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MllitlmslMtner Tageblatt
^ X UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämterzürn
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Anzeigen

nehmen auswärts alle Annoncen?
Bureaus, in Wilhelmshaven dis
Expedition entgegen, und wird die
ö gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf. , für Auswärtige mit 15 Pf,

berechnet. Reklamen 25 Pf.
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

OMN für silimtl. Merl ., Köllig! , u. Dt. Kehlirden , swie für die Gemeinden KM u. NenDWens.
0

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde « vorher erbeten .

Sonnabend, den 12. Dezember 1896. 22. Jahrgang.
Erstes Blatt .
Deutsches Reich .

Hamburg , 9 . Dez . Die „Hamb . Nachr ." wünschen die
Eruirung der Hintermänner Tauschs .

Hamburg , 9 . Dezbr . Der „Hamb . Corresp ." führt an
leitender Stelle aus , der Ausstand sei auf einem todten Punkt
angelangt, beide Parteien seien entschlossen , durchzukämpfen. Das
ganze Gemeinwesen komme in Mitleidenschaft . Weite Kreise
wünschten den Abschluß des Kampfes , der weder Sieger noch
Besiegte kenne . Da keine Partei die Hand zum Frieden biete,
so müsse von unparteiischer Seite eingegriffen werden . Das
Blatt schlägt nun Folgendes vor . Der Senat ernennt ein
Kollegium von drei Männern ; diese fordern beide Parteien auf,
eine gleiche Zahl gewählter Vertrauensmänner zu entsenden,
welche unter der Leitung des Kollegiums verhandeln . Die
Punkte , über welche Einigung erzielt ist, sind bindend. Differenzen
hat das Kollegium zu schlichten .

Hamburg , 10 . Dezember . Dem Arbeitgeberverband
Hamburg-Altona ist heute aus England ein Anerbieten gemacht
worden, 2000 Dockarbeiter herüber zu bringen , sie zu verpflegen
und unterzubringen . Das Anerbieten ist gemacht von dem
Sekretär einer Arbeitsbörse , der sich einer Erfahrung von 1500
Streiks rühmt .

^ » t i» « S.
Rom , 9 . Dezbr . Nach einer Meldung der „Italic " hat

der Marinekapitän Sorrentino den Befehl erhalten , sich an Bord
des „Elba " nach Benadir zu begeben . Das Schiff wird in
Massauah anlegen, wo es 200 Askaris an Bord nehmen wird .
Kapitän Sorrentino ist zum königlichen Kommissar der Benadir -
kiiste mit dem Titel eines Generalkonsuls ernannt worden .

Rom , 9 . Dezbr . Die „Agenzia Stefani " meldet aus
Ma : Nach Berichten aus Harrar ist Major Nerazzini am
21 . v . M . dort mit 200 Gefangenen , welche sich bei vorzüglicher
Gesundheit befanden, cingetroffen . Major Ne azzini beabsichtigte
am 5 . d . M . mit dieser Kolonne nach Zeila abzureisen.

Madrid , 10 . Dezbr . Die Nachricht von dem Tode des
Jnsurgentenführers Antonio Maceo und von Franzisco Gomez

s wich amtlich bestätigt und erregt hier große Begeisterung . Die
° Studenten durchziehen die Straßen und bringen vor dem
s Ministerium des Innern und der Kolonie Hochrufe auf Spanien ,"

die Armee und Major Cirujeda aus .
Madrid , 10 . Dezbr . In Barcelona ries die Explosion

einer Dynamirbombe eine lebhafte Panik hervor . Es wurde
jedoch Niemand verletzt. Die Thäter sind noch nicht er¬
mittelt .

Mar 1 rrr
„ . Z Wilhelmshaven , 11 . Dezbr. Urlaub haben erhalten : Kapt . z. S .
> Kirchhofs vom 16 . Dezbr. bis 5. Januar 1897 nach der Provinz Schleswig-
- Holstein. Dem Küstenbezirks -Jnspektor des VI. Küstenbezirks , Kapt . z . S.
W L- D . Heßner ist Urlaub vom 15 . Dezbr. bis 13 . Jan . 1897 nach Berlin
W ertheilt — Zur Theilnahme an dem in Kiel in der Zeit vom 8. bis 26 .

Minor n . Js . stattfindenden Fleifchschauknrsus sind kommandtrt : Ober¬

station der Nordsee , Stabsarzt Dr. Mattyisson, Äss.- Äerzte DDr . Fischer ,
Zrachmann , Bruel, Schober und Janens . — Masch.-Unt .-Jng. Möhmking
ist zur Theilnahme an den Probefahrten S . M . S . „Aegir" nach Kiel ab-

^ greift . — Unt .-Lkeut . z. S . Ohling hat sein Kommando an Bord S . M . S-
s) ,Mhjof" angetreten. — Urlaub haben angeireten : Kapt .-Lieut. Marwede' ' vis 5, Janimr: nach London, Unt .-Lieut. z. S . Mansholt bis 11 . Dezbr.M Ditzum (Ostfriesland) . Mar .-Unt .-Zahlm . Loß ist drei Monate inner-

Mb der Grenzen des deutschen Reiches zur Wiederherstellung seiner Ge-
H Mdheit beurlaubt . Poststation für S . M . S . „Stein" ist bis zum
UA .März k. Js . Kaiser! . Hospostamt, vom 17 . März k. Js . ab und bis auf
W Weiteres Wilhelmshaven. _

Untergang des Dampfers „Salier ".
Der Llohddampfer „Salier " ging, wie wir schon durch

Extrablatt mittheilten , laut einer Depesche an den den Nordd .
)
Dd aus Vigo, bei Cap Corrubedo total verloren . Sichere
^ achrichten über Passagiere und Mannschaften fehlten gestern
«bcnd noch, es muß jedoch befürchtet werden, daß niemand ge¬
ltet ist . Der Dampfer hatte am 28 . Novbr . die Weser ver-

Am letzten Montag lief er Corunna zur Aufnahme von
Msagieren an , um 4 Uhr Nachmittags setzte er die Fahrt nach
-dllla Gracia fort , wo er am Dienstag Morgen hätte eintreffen
Msen . Auf der Fahrt dorthin wurde er von sehr stürmischem
fetter überrascht und es ist wohl anzunehmen , daß er auf den
°Mpen zerschellt ist . Der „Salier " stand unter dem Kommando
^ Kapitän H . Wempe. Die Besatzung war 65 Köpfe stark.

sstMspassagiere befanden sich nicht an Bord . Im Zwischendeck
v ? kl" 2 *0 Auswanderer , welche nach und nach in den
kMedenen Häfen ausgenommen wurden . Nur ein Deutscher

alt ^ unter den Paffagieren , nämlich der 20 Jahre
. ar Drebber aus Hannover . In Antwerpen wurden 3

^ üagierx ausgenommen : E . Donkist, M . Arningole und E -
uen hj Sala . Von den übrigen stammten 35 Personen aus

^ auzien, iig aus Rußland , 10 aus Italien und etwa 48 aus
panien. Es waren zumeist Landleute, die nach Argentinien

"Adern wollten . Das Endziel der Reise des Dampfers
)

"r Buenos Aires .
Werk Verunglückte Schiff war im Jahre 1875 auf Carles
Bum ^ Hüll aus Eisen erbaut ; es war zu 3214 Registertons
Din, n etwa 2000 Registertons Netto vermessen . Seine

*"bttstpnen waren : Länge 451 Fuß , Breite 39 Fuß und

, 4

s

Raumtiefe 32 Fuß englisch . Die Maschinen indicrrten 2300
Pferdestärken .

Die Besatzung des „Salier " bestand nach einer der „Wes .
Ztg ." vom Nordd . Lloyd zur Verfügung gestellten Liste aus
folgenden Ossizieren und Mannschaften : Kapitän H . Wempe,
1 . Offizier Andr . Castrischer, 2 . Conradin v . Moor , 3 . Heinr .
Gehrels , 4 . Ehr . Ehben, sämmtlich aus Bremerhaven ; Arzt Dr .
E . Schmidt -Barmen ; Zahlmeister : Herm . Schilling -Geestemünde ;
1 . Bootsmann Fr . Bitter -Neu - eestemünde, 2 . Poppe Decken -
Ostrhauderfehn ; 1 . Zimmermann Lüder Felömeyer - Lemwerder,
2 . Herm . Volkmann -Bremerhaven ; Steurer Joh . de Beck-Norden ,
Beruh . Müller -- Bremen , Poppe Schulte - Idafehn und Emil
Wölje - Elsfleth . Matrosen : W . Eberharöt - Wilhelmine , Harm
Fritzen - Warsingsfehn , Andr . Gerken -Rhaudermoor , Harm Noor -
mann - Holterfehn , Berend Sohrholz - Elisabethfehn , W . Vetter -
Coccejendorf, Heinr . Vogt - und Rudolf Weser - Bremerhaven .
Leichtmatrosen : Gustav Grunert - Leisnig, Heinr . v . Minden -
Neustadt , Schiffsjungen : Herm . Knobloch - Bertelsdorf , August
Naumann -Stettin und K . Rogacki - Lehe .

' Zwischendeckstewards:
R . Büschen-Spikeroog , Jan Jaeobs -Ostrhauderfehn und Clemens
Pille -Mühlen . Obermaschinisten : 1 . Joh . Sellmann , 2 . Georg
Rose, 3 . Th . Kruse, sämmtlich Bremerhaven , 4. K . Merans -
Bremen . Ma chinisten -Asflstenten : Remigius Kronenbitter - Lehe
und Paul Röhr -Brake . Kesselschmied H . Volkmann - Lehe . Lager ,
meifier E . Kießling -Bucha . Oberheizer : Herm . Erler -Beesdorf ,
O . Schmidt - Kleinzschocher und R . Sittig - Neu - Geestemünde.
Heizer : K . Detering - Großbodungen , H . Eichner - Würzburg , A.
Götting - Geestemünde, Ad . Körber -Loxstedt, Herm . Stelljes -Lehe ,
Joh . Warnecke-Kirchwehhe. Kohlenzieher : A . Diedrich - Verden,
E . Gernsch - Lehe , O . Hein -Görlitz , R . Hohn - Bremer ' aven, I .
Kalski - Alt - Vierzighuben, F . Kiel-Bolkmar , F . Müller -Magde¬
burg , I . Renkel-Oberhausen , W . Schnecker -Petersburg . 1 . Koch
F . Geudenberger - Reekingen, Dampskoch E . Börner - Gesell,
Bäcker I . Neßlage - Löningen , Proviantlleward R . Görlitz -Ser -
kowitz . A . Schwuchow - Lehe, Schlachter T . Röding - Trautschen
I . Steward H . Riebold -Lehe , Stewardeß Sophie Zeiter -Fischer-
thal , Steward Paul Hahn -Bremerhaven .

So stehen wir denn wieder vor einem furchtbaren Unglück.
Die Hoffnung, daß der eine oder andere von den Passagieren
oder der Mannschaft gerettet werden konnte, ist schwach . Am
nächsten steht uns naturgemäß die Besatzung des Schiffes .
Wiederum sind brave Seeleute , die so oft in schwerster Seenoth ,
in Sturm und Brandung ein festes, gefahrerprobtes Herz be¬
währt haben, ihrem schweren Beruf zum Opfer gefallen ! Wie viele
Angehörige mögen sie hinterlassen . Ihren Schmerz kann nur die
Zeit lindern . Und mit welchen Hoffnungen mögen die Aus¬
wanderer den heimathlichen Boden verlassen haben . Niemand
kennt sie draußen in der weiten Welt , ihre Namen sind uns
fremd, aber unser Mitleid ist mit ihnen und ihren Hinter¬
bliebenen, obgleich sie, mit nur einer Ausnahme , keine Deutschen
sind .

Lokales .
Z Wilhelmshaven , 11 . Dezbr . Der Vorstand der nau¬

tischen Abtheilung des Reichs -Marine -Amts , Kontre -Admiral
Plüddemann , ist zu Jnformationszwecken von Berlin hier einge¬
troffen .

8 Wilhelmshaven , 11 . Dez . Heute wurde die andere
Hälfte der Rekruten des I . Geschwaders im Exercierschuppen der
II . Matrosen -Division nach beendigter infanteristischer Aus¬
bildung vorgestellt .

8 Wilhelmshaven , 11 . Dezember . S . M . S . „Carola " ,
ist heute Morgen von Kiel nach Wilhelmshaven in See ge¬
gangen .

8 Wilhelmshaven , n . Dez .
heute Morgen 9 Uhr den Hafen .

ß Wilhelmshaven , n . Dez . S . M .
heute Morgen 10 Uhr aus Rhede .

8 Wilhelmshaven , 11 . Dez . Die Schulboote „8 2 , 6
und 23" kehrten gestern Mittag von der Uebnugsfahrt zurück .
Heute Morgen gingen 8 2 , 6,

'
23 und 54 wieder in See .

8 Wilhelmshaven , 11 . Dez . Der Schlepp - und Pumpen -
dampfte , Kraft , ist am 10 . d . Mts . wieder dem Betriebe über¬
geben.

Wilhelmshaven , 11 . Dez . In der Zeit vom 18 . Januar
bis 10 . April 1897 findet an Bord des Torpedoschulschiffes der
II . Kursus für Subalternoffiziere statt .

—0 Wilhelmshaven , 11 . Dez . Der hiesige Verein für
Geflügelzucht und Vogelschutz hat an verschiedenenOrten unserer
Stadt (Park , Komwissionsgarten ) schon in früheren Jahren
Futterhäuschen aufgestellt, welche zur Winterszeit bei starkem
Frost und Schneewetter von geeigneten Personen bedient werden.
Die Mittel dazu werden aus der Vereinskasse bestritten ; auch
in der gestrigen Versammlung des Vereins wurden dem Vor¬
stande die erforderlichen Gelder zur Verfügung gestellt. Daß
außerdem viele der einzelnen Mitglieder Futterplätze bei ihren
Häusern einrichten, ist selbstverständlich; aber auch die übrigen
Bewohner bittet der Verein um Unterstützung seiner Bestre¬
bungen, der hungernden Vögel zu gedenken und Futterplätze ein¬
zurichten. Um den Sinn für unsere einheimische Vogelwelt zu
Wecken gelangten auch in diesem Jahre eine Anzahl diesbezüg¬
licher Broschüren zur Vertheilung .

Wilhelmshaven , 11 . Dezember . Der gestrigen Elite -Vor¬
stellung des Spezialitäten -Theaters im Hotel „Burg Hohen-
zollern " wohüte ein sehr zahlreiches und gewähltes Publikum

Der Tender „Hah " verließ

,,Hah " ankerte

bei , u . a . Se . Exc . der Herr Stationsches Vizeadmiral Karcher
mit Gemahlin . Der ganze innere Saal war zu Sperrsitzen üm-
gewandelt . Die Darbietungen gefielen auch diesmal ganz außer¬
ordentlich. Am Sonntag wird die unwiderruflich letzte Vor¬
stellung stattfinden .

Wilhelmshaven , 11 . Dez . Eine Erfindung der Neuzeit,
Edisons Phonograph , wird von heute ab in der Reichshalle
öffentlich ausgestellt sein . Der ausgestellte Phonograph ist offen¬
bar einer der besten deutschen Ursprungs . Abgesehen von der
einfachen , sauberen Konstruktion, giebt derselbe mit bewunderns -
werther Treue und Deutlichkeit die menschliche wiedererkennbare
Stimme , die Töne der einzelnen Musikinstrumente wieder, welche
auf der zu diesem Zweck eigens präparirten Walze festgehalten
worden sind . Man glaubt sich der betr . Person , dem betr .
Mustkorchester in Wirklichkeit gegenüber. Wie wir hören, wird
der Besitzer des Apparates , Herr Tscherstg , denselben auch in
den Schulen vorsühren . Der Apparat ist Jedermann bestens
zu empfehlen.

-s- Bant , 11 - Dez . Der Gemeinderath hielt gestern im
Rathhaus eine Sitzung ab . Bei den Verhandlungen über die
Gemeindevorsteherwahl führte Herr Brust den Vorsitz . Zunächst
wurde der in der vorigen Sitzung gefaßte Beschluß, das Gehalt
des Herrn Gemeindevorstehers v-m 1600 Mk . auf 2000 Mk.
zu erhöhen, so formulirt : Die Remuneration des Gemeinde¬
vorstehers soll betragen 2 400 Mk . , wovon 2000 für den Posten
als Gemeindevorsteher und 400 Mk . für die Ausübung der
Funktionen eines Standesbeamten . Die darauf vorgenommene
Wahl ergab, daß von den 23 abgegebenen Stimmen 22 auf
Herrn Meentz, den jetzigen Gemeindevorsteher, welcher schon 16
Jahre Len Posten verwaltet , entschieden . Ein Stimmzettel war
unbeschrieben. Hiernach ist Herr Meentz wiedergewählt . — Dem¬
nächst erklärte der Gemeinderath seine Zustimmung zu einigen
vom Ministerium gewünschten Abänderungen des Feuerlösch-
Statuts , insbesondere auch dazu , daß die in der Gemeinde Bant
belegenen 247 fiskalischen Häuser von der im Statut vorge¬
sehenen Verpflichtung, nach welcher für jedes Haus die An¬
schaffung von Feuerlösch - Geräthschaften vorgeschrieben ist, ent¬
bunden werden, wenn die Werstverwaltung die zu vereinbarende
Entschädigung an die Gemeinde Bant zahlt . Der Gemeinde¬
vorsteher wird ermächtigt, dieserhalb mit dem Rcichsmarineamt
in Verhandlungen einzutreten . Als Hornisten der Feuerwehr
werden fungiren die Herren , Kaufmann Michaelis , Schornstein¬
feger Sandfuchs und Tischlermeister Schnäkel . Bei diesen wird
auch eine durch Tafeln kenntlich gemachte Feuermeldestelle ange¬
bracht werden . Den Mitgliedern der Feuerlöschkommisston wird
je 1 Exemplar der Abbildung , durch welche die Lage der Hy¬
dranten veranschaulicht wird , überreicht werden . Ferner ersuchte
man den Gemeindevorstand , bei der Kaiser! . Werst dahin vor¬
stellig zu werden, daß bei einem vorkommendcn Schadenfeuer an
den Werktagen in der Gemeinde Bant die zur hiesigen Feuer¬
wehr gehörenden Leute dieselben Vergünstigungen erhalten , wie
so che an die Feuerwehr von Wilhelmshaven gewährt wird . —
Die Bürgervereine von Bant und Neubremen find um Auf¬
stellung von Anschlagstafeln eingekommen. Die Beschlußfassung
ü er diese Sache wird vertagt . Dem Ersuchen eines Gemeinde-
eingesessenen , einen Nachtwächter für einen bestimmten Bezirk
der Gemeinde anzustellen, fand keine Berücksichtigung. Auch das
Amt Jever hatte sich der Eingabe gegenüber ablehnend verhalten .
Jnbetreff der Wasserfruge wurde zur Kenntniß gebracht, daß
sämmiliche eingegangenen Offerten von der Kommission geprüft
worden und dabei als die annehmbarste die der Privat -Aktien-
Gcsellschaft für Wasserreinigung in Berlin zu bezeichnen sei.
In einer Konferenz mit dem Direktor hat dieser noch verschiedene
Zugeständnisse gemacht . Der mit dieser Gesellschaft abgeschlossene
Vertrag soll den 3 Gesellschaften, welche nach der obengenannten
die günstigsten Offerten abgegeben haben, eingesandt und gleich¬
zeitig dabei die Anfrage gestellt werden, ob diese 3 Gesellschaften
ihre Angebote noch aufrecht erhalten wollen . Zur Berathung
der Wasserfrage findet demnächst eine besondere Sitzung statt .
In d r Friedhofsangelegenheit betr . Errichtung eines konfessions¬
losen Friedhofs in Bant , wählte man eine Kommission bestehend
aus den Herren Brust , Hug, Siems , Menken und A . Wieting .
Diese Kommission soll mit der von der Kirchenvertretung er¬
wählten Kommission zusammentreten , und möglichst bald ein end -
giltiges Resultat in der Angelegenheit herbeizuführen versuchen .

Aus der Umgegend «ud -er prost«;
Oldenburg , s . Dezember . In diesen Tagen hat in aller

Stille die Ueberführung der Leiche unserer verstorbenen Groß¬
herzogin Elisabeth aus den oberen Räumen des Mausoleums ,
wo sie während des Umbaues der Fürstengrust Platz gefunden
hatte , in das Grabgewölbe stattgefuudcn . Der äußere Marmor¬
sarkophag, der auf dem Deckel eine Inschrift und ein goldenes
Kreuz zeigt, ist von der Firma Bernh . Högl hier hergestellt
worden . Der Beisetzung wohnte außer einigen Kammerherren
auch unser Großherzog bei . — Das Geschenk, welches die Olden¬
burger Damen dem Erbgroßherzoglichen Paare überreichen wollen,
ein kostbarer silberner Tafelaufsatz , wird in diesen Tagen im
Landesgewerbemuseum ausgestellt sein .

Breraen, 19 . Dezember. Der Neptundampfer „H . A.
Nolze", Kapt . Bullerdieck, von Pomarow via Faro nach Bremen
während schweren Wetters unterwegs , ist am 9 . d . Mts . in
Lissabon eingelaufen, um den Kapitän zu landen, welcher am 5 .
d . Mts . ein Bein gebrochen hatte . Kapitän Bullerdieck befindet

! jetzt im Krankenhause zu Lissabon. Der Dampfer „H . A-

' ! >
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Nolzc " wird heute die Reise nach Bremen fortsetzen und zwar
unter Führung des ersten Steuermanns Ziegenmeher .

Bremen, 10 . Dez. Der Neptundampfer „Triton " , von
Antwerpen nach Oporto und Lissabon unterwegs , hat während
schweren Sturmes am 6 . ds . Mts . vor Oporto (außerhalb der
Barre , welche wegen des herrschenden Wetters nicht zu pasfiren
war ) die Ruderspindel gebrochen . Der Dampfer hat am 7 . ds .
M . Mittags die Hilfe des englischen Dampfers „ Crown Prince "
angenommen und ist von diesem unter Benutzung auch der eigenen
Maschinenkraft am 9 . d . M . nach Lissabon eingeschleppt worden .
Der Dampfer „Triton " hat von der Decklast geworfen. Schiff
und Maschine sind anscheinend in Ordnung . Die Mannschaft
ist wohl.

Vermischtes .
—* Kassel , 9 . Dezbr . Im 95 . Lebensjahre verstarb

hier gestern der Nestor der deutschen Rechtsanwälte , Justizrath
Klippert , der in seltener Rüstigkeit und geistigen Frische noch
bis vor wenigen Wochen Praktizirte .

—* Leipzig , 8 . Dezbr . In ihrer Mittheilung über die
Entwendung des dem Dr . Peters gehörigen Koffers mit Akten¬
stücken berichtigen die „B . N . N ." insofern einen Jrrthum , als
nicht die „Berliner Packetfahrt " , sondern die „Berliner Privat¬
post " die Besorgung übernommen hatte . Das Blatt fügt hinzu,
daß das Bankhaus , welches die Sachen in Verwahrung hatte ,
das Haus des Herrn v. d . Heydt gewesen ist.

-—* Steinamanger , 7 . Dezbr . Der Husaren -Ober¬
lieutenant Petak schoß heute Morgen 4 Uhr auf seine reizende
junge Frau und schoß sodann auf Lieutenant Baron Korb .
Beide sind tödtlich verletzt. Der anwesende Lieutenant Bezeredj
erhielt drei Säbelhiebe . Petak stellte sich in Oedenburg der
Militärbehörde .

—* London , 7. Dezbr . Ein furchtbarer Sturm wüthete
an der englischen Südküste in der Nacht vom Freitag auf den
Sonnabend . Der gesammte Kettenpier in Brighton fiel Abends
um 1/2II Uhr in die See . Er war schon seit längerer Zeit
nicht sicher gewesen . Da er schon seit Monaten dem Publikum
strenge geschlossen gewesen , ist kein Verlust von Menschenleben
zu beklagen. Der Kettenpier ging 350 Mords weit in die See
und war 1823 gebaut worden . Seinen Namen hat er von den
Ketten erhalten , welche ihn wie eine Hängebrücke trugen . In
einem Moment war der Pier in zwei Stücke getrennt und die
See auf eine englische Meile voller Trümmer gefüllt . Die

großen Balken wirkten wie die reinen Widder . Auf der Ma¬
deirastraße häuften sich die Trümmer zentnerweise an . Auch der
Westpier ist erheblich beschädigt worden . Die elektrische Eisenbahn
wurde vom Wasser auf einer großen Strecke unterwaschen. In
Dover trieb der Ostender Dampfer „Rapide " am Nachmittag
gegen das User . Das Schiff suchte am Admiralitätspier anzu¬
laufen . Der Sturm aber drohte es an die Fel ' cn östlich von
Nord -Pier zu schleudern . Am Ufer versammelte sich eine nach
Tausenden zählende Menschenmenge. Der Dampfer schob ein
Nothsignal nach dem andern ab . Schließlich gelang es , am Nord -
Pier zu landen . Welche Beschädigungen das Schiff erlitt , steht
noch nicht fest . — In der Nacht vom Freitag auf den Sonn¬
abend wurde der Sturm so stark, daß der Postverkehr zwischen
Ostende und Dover und Calais und Dover eingestellt werden
mußte . Erst ziemlich spät am Morgen ging der erste Post¬
dampfer wieder in See . In Folkestone wurde die Tramlinie
der South Eastern Eisenbahn bedeutend beschädigt . — In Southsea
stürzte die Seemauer auf einer Strecke von 100 Marks ein .
Die See ergoß sich in Folge dessen über die Fahrstraße . In
seiner ganzen Gewalt wüthete der Sturm in Llhdd und Dun -
geneß. Dort wurde ein französisches Fischerboot gegen die Felsen
geschleudert . Die aus vier Fischern bestehende Besatzung wurde
jedoch gerettet . In Eastburne bildeten die an der See belegenen
Straßen Flüsse . Am Sonnabend Morgen wußte man mittelst
Dampfspritzen das Wasser aus den dort gelegenen Häusern
pumpen . In Eeastbourne hat man seit zwanzig Jahren solchen
Sturm nicht erlebt . In Hythe fielen 90 Fuß von der See -
Sauer ins Meer . Das britische Kanonenboot „ Albacore " lief
am Sonnabend in Queenstown ein . Während eines furchtbaren
wturmes war es am Freitag in der Killnakillogue Bai aufge¬
fahren . Das Kanonenboot hat bedeutende Beschädigungen er¬
halten .

LrlegraMsche Depeschen des WWelmsh. TagM.
8ö . Berlin , 11 . Dezember . Die hiesige Agentur des

Norddeutschen Lloyd theilt uns mit , daß der Dampfer „Salier "
bei sehr stürmischem Wetter in der Nacht vom 7 zum 8 . Dezbr .
4 Meilen nördlich von Villa Gracia vor der Einfahrt in diesen
Hafen bei Cap Corrubedo 2 ^/, Seemeilen vom Festlande entfernt
gescheitert ist . Bei der fürchterlichen Brandung , welche zur
Zeit dort herrschte, war das Schiff auseinander gebrochen , so
daß niemand mit dem Leben davon gekommen sein dürfte . Die
Trümmer des Schiffes treiben bereits ans Land.

Briefkasten .
Herrn L . hier . . Die Bezeichnung! „Stadttheil Wilhelms¬

haven" oder im Gegensatz zu den andern Stadttheilen die einen
besonderen Namen tragen wohl auch schlechtweg „Stadtgebiet "
genannt , ist , eine so allgemein gebräuchliche, daß schon ein großes
Maaß von Ünkenntniß oder Bosheit dazu gehört, wenn man
an einem Gebrauch dieser Bezeichnung etwas Tadelnstturthes
findet .

der Oldenburaischen Spm-' rft .Wilhelmshaven . II Dezbr. Kursbericht
und Leihbank , Filiale Wilhelmshaven.

4 pCt . Deutsch« Reichsanleche . . . .
Z Vr PCt. Deutsche Reichsanleche . . .
8 pCt . do .
4 pCt . Preußische Consols .
5 Vz PCt . do .
3 PCt . do .
§ r/; PCt . Oldmb . Consols .
8 PCt. do. . . . .
4 pCt . Oldenb. Komrmmal-Anlrihen .
4 pCt . do . do. Gtcke . zu lVOM.
8 >/z PCt . ds . do . . . . . . .
SV, PCt. Oldmb . Bodenkredit-Psandbrief« (kündbar

seiten « des Inhabers) . . . . . . . .
8 PCt . Bremer Staatsanleihe von VS .
5 PCt. Oldenburgische Prämienanleihe .
SV, PCt . Hamburger Staatsrente . . . . .
3 V, PCt. Pfandbriefe der Mecklb . Hhpoth.-Bank

unch. bis 1S00 .
4 pCt . Psandbr . d>Preuß. Boden-Kredit-Mtim-Bank

vor 1905 nicht auslosbar . 10395 104 .25
3Vs PCt. do . . 100,40 100,70
Wechs . aus Amsterdam kurz für . MIL . 100 in Mk. 167 .80 168,60
Wechs. aus London kurz für 1 Lstr. tu Mk. . . . 20,285 20,385
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk. . . . 4,155 4,305

Mscout der Deutsche« ReichSbaük 3 Mk
Wechselzins unserer Bank 5 °/g.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

gekauft verkauft
103 .50 104.05
103 .- 103.55
97.70 98,25

103 .30 10Z85
103.10 103,65

97 .95 98 .50
10175 102,75
97,— 98,—

101 50 102,50
101,75 102,75
100.50 101,50

101,75 102,75
97,10 97,65

128,60 129,40
104,45 105,—

98,50 99,05

Beob¬
achtungs-

Datum.

Dez . 10 .
.. Dez 1 >.
§ Dtz . 11.

8 -tt .

2,80 v Mtg .
8,M1 Abd
S.SVKMr ».

W
' OZ
Ass

7ö6.i>
7b9.6
762.2

0 CelS

3 .k>
33
3.ü

LZ
l Z-I
! Z

der letzten
A Stunden

° CelS. ->CelS,

8.0 l .S

j-Mnd -
w - - still ,

12 --- Orlani

Rich¬

tung .

S
WNW

Bewölkung
sv --- Heiter .

10 - - ganz bedeckts.

Form .

Nebel
0 ebei
tebel 12

Bekanntmachung. Verkauf «Ende November d . 5t . ist »u 5keder »Ende November d . I . ist zu Jever
eine Reisetasche gestohlen worden, welche
25 — 30 Cigarrenkästchen der Firma
Engelmann in Lahne mit je 5 Cigarren
darin enthielt . Die Kästchen waren
je 12 oui lang , 7 om breit , 2 vm hoch,
aus Pappe gefertigt, aber mitCedern -
fournicr belegt und mit verschiedenen
Etiquetten und Bezeichnungen versehen.
Auch befanden sich einige lose Etiquetten
und einige Plakate für Wirthschaften
in der betreffenden Tasche.

Die Tasche selbst ist kurz nachher
aufgebrochm und ausgelccrt wicder-
gefunden worden .

Ich ersuche um Nachforschung nach
dem Thäter und nach etwaigen Spuren
von dem Inhalte der Tasche.

Jever , den 8 . Dezember 1896 .
Der ArrttHauwalt.

Hoher .

ZMOnsieißermg .
Am Montag , den r .4 . De¬

zember, Nachmittags vm s Uhr
anfangend, sollen gegen Baarzahlung
versteigert werden :

1 compl. Bett , 1 Bettstelle mit
Matratze , 1 Regulator , 1 Näh¬
maschine , 1 Sophatisch , 1 Sopha ,1 Kleiderschrank, 1 Zither mit
Tisch , 1 Tresen , 1 Reole mit
Schubkasten , 1 Glasschrank , 1
Spiegel , 43 Normalhemden ,
Damenhemden , Damenhüte , Sei -
denband u . a . m.

Wilhelmshaven , den 11 . Dez . 1896 .
Huhvke, Gerichtsvollzieher.

Verkauf .
Für betr . Rechnung werde ich

Montag, den 14. d . Mts.,
Nachm , SV , Uhr anfgd .,

im Saale des Gastwirhs A . Scholz
zu Heppens öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkaufen :

1 Bettstelle mit Matratze , 1 Kom
mode, 1 Nähmaschine, 1 Eckschrank ,1 Kinderwagen , 5 Stühle , 2 Ober -
betten, 1 Unterbett , 2 Pfühle , 1
Tisch , 1 Uhr , 2 Spiegel , versch .
Schildereien , 26 Töpfe mit Blu¬
men, mehrere Frauenkleidungs -
stücke , 1 Vogelbauer , 3 Paar
Gardinen , 1 Läufer , Wein-,
Schnaps - und Biergläser , versch .
Paar Schuhe, 1 Regenschirm, 1
Gewürzschrank, 1 Theebrett , 1
Waschbrett, 1 Dutzend Löffel und
Gabel , 6 Paar große Tassen , 4
Kaffeekannen, 1 Pctroleumkarme ,2 Eßtöpfe , 1 Lampe, 6 Tisch - u .
Handtücher, 2 Gardinenhalter , 6
Paar wollene Strüwpst , 1 Quan¬
tum Bohnen , 1 Plätteisen , Nipp¬
sachen,-

ferner : 1 gute milchgebende Ziegeund was sonst noch zum Vorschein
kommt.

Sämmtliche zum Nachlassederkürzlich
verstorbenen Frau Wittwe FraNzen zu
Fedderwarden gehörige bewegliche Ge¬
genstände wrde ich im Aufträge der
Erben am

Donnerstag und Freitag, den
17. und 18. d. M.,

jedesmal 1 Uhr Nachmittags anfgd .,
im Sterbehause zu Fedderwarden mit
geraumer Zahlungsfrist meistbietend
verkaufen, namentlich :

3 Kleiderschränke, worunter 1
eichenen , 1 eichenen Leinenschrank,
1 Mahagoni Glasschrank . 1 Eck¬
schrank , 1 großes Mahagoni Schreib¬
pult , Kommoden , 1 StäiMyr ,
1 Wanduhr , 1 . Süpha , 2 Sessel,
verschiedene tzrbße und kleine Tische ,WSMMr 1 Kaffee - und 1 Näh¬
tisch, große und kleine Spiegel ,
Wandgemälde , Bücherborten , 4
Bettstellen , 1 Sprungfedermatratze ,
2 Waschtische mit Geschirr, 4 voll?

Gesucht
gut möblirte «ngeuirte

Offizierswohnung ,
S—8 Zimmer. Bnrschengeiatz
nnd evil . Küche.

Offerten unter an die
Exped . d . H l.

Zu verkaufen
ein zweirädriger Handwagen auf
Federn , Passend für Bierverleger oder
Kaufmann .
Wagenfabrik v . H . I . C . Aolkerts ,

Bismarckstr . 23, am Park .

Gesucht
eiche Wisst Mckch»

Wilhelmstraße 2 .

auf sogleich wder zum 15 . Dezember
ein Mädchen zum Reinmachen der
Zimmer und sonstiger Hausarbeit .

Kaiserfaal.

ständige Betten , Bettwäsche, Tisch - s Ü« f
zeug , Gardinen und Rouleaux ,
1 Küchenschrynk , 1 Küchentisch
und sonstige Küchengeräthe aller
Art , 1 Zeugrolle , 1 Decimal -
Waage , vible Bücher belehrenden
und Unterhaltenden Inhalts , wo¬
runter namentlich auch das
„Jeversche Wochenblatt " von 1829
an (gebunden) und viele andere
Gegenstände.

Kausliebhaber werden eingeladen,mit der Bitte , sich rechtzeitig
'
zu ver¬

sammeln.
Jever , den 10 . Dezember 1896 . .

A . Tremens.
Zum 1 . Januar eine kleine

Oberwohnung
zu vermiethen.

^_ C . Schmidt . Bant.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer für
jungen Mann .

Müllerstr aße 16, u .

einen

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer mit
separatem Eingang .

Ostsriesenstraße 43, Part , kinks .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein Lade » mit
Einrichtung und Wohnung »

I . Kasten,Neue Wilhelmshavenerstraße 31

Zu vermiethen
Stallung für 2 Pferde mit Burschen -
und Futterraum .

A . ^ orrmau».

Gesucht
sofort ei» ordentliches

Mädchen für die Barmittags -
stnrchr »

Marargarethenstraste S, Lll.

Junges Mädchen
aus guter Familie wird zur Stütze
der Hausfrau

'
gesucht . Familienan¬

schluß , gutes Salair . Angebote unter
V . R . 2 an die Exp . d - Bl . erb.

Eine Waschfrau
oder eine Frau , welche Rxmjcmngs -
arbeiten übernimm ^ wibd zum sofort .
Antritt gesucht .

Augustenstr . l .

Heö. j . Mädchen
sucht Stell , z . Stütze d . Hausfrau , ev.
ohne Vergütung . Off . u . 0 . 2 . 100
befördert d . Exped . d , Bl . .

Zwei Herren können noch guten

Mittagstisch
erhalten bei
Frau H . R ichert , Hinterstr . 33

( Batkonwohnung .)

Gesucht
auf sofort ein Dienstmädchen oder
Stundenmädchen für ein erkranktes .

Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

?Il 0t(MP >litz!
Als uWichrs Achmchtsgeschkllk

empfehle ich :

l .
SÜl 'i >l-^ 8i88ll

Emil Schmidt,
Kpkc-'GM . f. pstot. Meck -Kri.

Roovstr . 84 .

öl MM »kW
ö üi WW!« M
öLMMwöH

in allen dunklen Farben
(marine , grau , braun , bordeaux ,

grün ).

Weiße leinene

L V- Dtzd . 1 .20 , 1 .45, 1 .70.

Vorzügliche Qual .
L ßz Dtzd . 2 .00 , 2 .40, 2 .60 .

WiüMimMmi
feinste Arbeit sehr billig .

Sonntags geöffnet.

Imffm 4 Alls
58 . Bismarckstr. SG.

Sotmtags geöffnet .

Ilmßlm L Carls
SS . Bismarckstr. 58 »

Unter Kreis!
llörrm-

Geräucherte ammerlSud.

in schöner trockner Maare , das Pfund
55 Pfg ., empfiehlt

iK. Kslrk
Bismarckstraste.

Unter Preis !

Mz . 2 .00 , 2 .45 , 2 .7S, 3 .25,
. . . 3 .45, 3 .75,

Vorzügliche Qualitäien .

Könnings geöffnet.

L
58 » Bismarckstr. 58 .

Sich . 0 .50, 1 .00, 1 .50 , bis zu
den feinsten.

kMek - u . stziä . LiM -

Sauvsi ».
Ueberraschende Auswahl

Damemöcke
aus Wolle gestrickt ,

Stuck nur 90 Psg .

8onut :n .K8 KsöSuot ; !

Fabelhaft billige

Bilder - Taschentücher
Woüschuhe
Pulswärmer
Kinder - Unterröcke
Kinder-Lätzchen
Seid . Tücher
Unteranzüge
Kinder - Shawls
Kopftücher
Rosa Jacken
Kinder - Capotten
Damen - Jacken
Herren -Hosen
Eiavatten

v . .5 Pf . an .
v . 20 Pf . an .
v . 5 Pf . an .
v . 30 Pf . an .
v . 8 Pf . an .
v . 20 Pf . an.
v . 35 Pf . an .
v . 8 Pf . an .
v . 30 Pf . an .
v . 38 Pf . an .
v . 25 Pf . an.
v . 50 Pf . an.
v . 60 Pf . an.
v . 5 Pf . an.

SomrtagS geöffnet.

AON ^ Carls
58 . Bismarckstr. 58 .

Zu verkaufen
Meyers Kouv . -Lexiksn, muche
Auflage . Zu erfr . i . d . Exp . d . Bi
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§Weihnachts - Ausstellung
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Mannes Wiks
,

bringt seine ^

Ik
.

Üi ÜI
ÜI
I

reichhaltigste and grotzartigste hier am Platze
in empfehlende Erinnerung und ladet zu recht regem Besuch auch Nichtkärifer höflichst ein.

Dieselbe bietet in diesem Jahre eine ganz besonders imposante Auswahl von
prÄvUivollvn ^ vuUvIlviL

in Porzellan, Glas , Majolika, Terracstten , sowie Galanterie -, Bronee -, Leder-, und sonstigewaaren in allen Preislagen.
Die diesjährige Ausstellung ist jeder Groszstadt zur Seite zu stellen, sowohl was Preise und großartiges

LE " i-agei * in gSwoknüoliSn l-lLuskÄitungs-^ r'likSin ,
"TF

wie auch ^. - — feinen uncl feinsten i-uxus -^ ntilcein — —- anbetrifft
Reizende Geschenke zu äußerst billigen Preisen.

PS »

lÜ
I
i
i
i
m
ÜI
D
ü>
ÜI
lü
ÜI

8 iE
' ^ » KHV» I >L i «

^ Verkauf zu außerordentlich billigen Preisen.
- LE ' Litte meine Lekaufensten SU beaekten .
u Lämmtliche Stücke im Laden und säst sämmtliche im Schaufenster find mit deutlichen IH
^ offenen Preisen versehen, und werden solche aus Wunsch auch aus dem Fenster verkauft . ^
ü Willige aber feste Meise .

"WH zM"
Lieferung frei ins Kaus . js

Eröffne mit dem heutigen Tage meine

iVeilinsclik - Ollsrtellliiig
m bekannter großer Auswahl und lade zu regem Besuch höflichst ein.

XV. RvuLsn , Mcrmistn,
Tonndeich, Mntstraste 2.

verkaufe wegen vorgerückter Saison zu bedeutend heruntergesetzten
Preisen . Ferner empfehle zu billigen Preisen : Schleier , Morgen-
Haben, TüllHauben, Spitzen , Bänder , Kragen, Schleifen , Ballblumen ,
Brautkränze und Brautschleier, Trauerhüte, Trauerschleier, Armflor
u. s. w .

8 . IMsvUvn , SismWr . 14>.
Reizende Neuheiten

in

Papier -

Ausstattungen
für den Weihnachtstisch

empfiehlt

Lsi-I 8si-
!(Ksll8SN.

Movogrammpapier , um damit
räumen , L Carton (25 Bogen u .

25 Couverts ) 50 Pf .

Diebe
°^ n wohlschmeckendsten und bekömm¬

lichsten

^ «
"

DM
^ud vielen Jahren so sehr

TWknbam -Mttkiicheii ,
^ das Pfund für 60 Pf .
E!. 8 » lrlr « r ,
. Bi- marckstrkche .

ie ^»is fU 1 Mllllll.
" «h-lm«ha»,n, MlUrlstt. 12, »a- t.

Wall,msse,
Haselnüsse,
Paranüsse,
Krachmandeln,
Tranvenrofinen

empfiehlt
8 . Imttvr .

Visitenkarten
sowie

GntMoiskackn,
in reizenden Weihnachtscartons ver¬
packt , werden schnellstens angefertigt

in der
Lith. Anstalt « . Druckerei

von

Carl MMkiiskil
Breme«,

WilyelmShaveu . « ocnstr . 75k .

Lkribtbsum-
sekmliolc

als :

kuchspiei 'ir
kolll- tim ! Aldvl' - i.WsN»
Kol«l- liol! kilbomiislim
konfoLttisllei '
Mio
liismntino
kslimMsii
i.ioiitol' im«! i.iokilioNsl'

smxüödlt

klkllM,
kotiiss Selillin . bmmrte. S .

öilkg iiokolllollöiP
/MkV» » Si*' S

NllstßöllMg
Täglich

bis einschl . Sonntag, d. 13. Dez .

A . MMUW
ZV. Lyrsnm . 0 . 8trau 88.

kill jiiWr Mllolieli
vom Lande^ welches im Haushalt und
Kochen erfahren ist , sucht zum Mai
Stellung bei ein . alleinstehenden Familie
gegen Salair . Familienzugchörigkeit
Bedingung . Offerten unt . k . postl.
Hohenkirchen im Jevertand erbeten.

Empfehle zum Feste :

Mastgänse,
Käsen,
Knien ,
Hauben,
Kühner,
Karpfen.

Bestellungen nehme gerne entgegen.

Zu Weihnachten Vers . ger . Kafer -
Mast - Hänse L Pfd . 50 —55 Pf ., Knien
60 Pf . fr . Nach« . W . KujeHk,
Woragehken p. Keinrichswakde , Ostpr. I

Arminster - Teppiche ! !
Sopha - und Salon -Größen in prachtvollen Mustern zu
6 -

4 Mk , 8 - /4 Mk . . 11 Mk . , 15 Mk . , 18 Mk . , 25 Mk . ,
27 Mk ., 36 Mk . , 40 Mk . und 45 Mk.

Vorleger dazu passend ä. 2,15 Mk . und 3 Mk. Gestreifte
Holländer Teppiche in dauerhafter Qualität und allen

Größen . Tischdecken und Portieren .
X N von strafte 1 V3

ZU Weihnachts -Emkäufen
halte mein Lager

ksrtiZsr Lckll^ LLrön
bestens empfohlen .

Jedermann überzeuge
sich , ob er seine» Bedarf
in Damen -Knopf - und
Zngstiefel , Herren-
zng- u Schnürstiefel,
Schnür- u Zugschuhe, —

Mädchen -, Knaben- und Kinderstiefel zum Schnüren und
Knöpfen, Filzschuhe und Pantoffel , sowie Gummischuhe
für Damen , Herren und Kinder , Bastschuhe in moderner Aus¬
führung nicht zu den billigsten Preisen und in tadelloser Waare
erhält bei

ll. L. 7LLS8SL,
Gökerstraße 15.

Specialität: Anfertigung nach Maaß .

Empfehle z« m

Weihnachts - Feste :
Große Auswahl in Baumbehang , täglich frisch angefertigte
Königsberger , Lübecker , Naturell - u bnnte Marzipane ,
sowie ff. Confitüren , Choeoladen , Cartonagen , Knall¬
bonbons und Honigkuchen .

Otto I.iillllevlro, Conditorei,
Roonstrahe .
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Ntzino ist sröKust . I ) i686ld6 urats .88t iiüt >86ii6 und x>rgLti86ti6 6e68o1i6rliL6 tür den 'UsitniÄoIit « '

ti86k in Lürsau - und 0oiitp1oir -17t6ii8i1i6ii , al8 : KolirsidvaaMsii , 86tii '6id -Diit6i '1kiA6ii , 8o1ir6ibdIo68 , LedrsibrisuAS , lintsnAlä ^ sr , Lüetisi -,

8tM26n , k '
gägrträMr , ^ 6äsr8oli8 .l6ii ,

'Iiiit6ii1ö86ii6i '
, Di -istbosoti ^ oroi -

, Li 'iskLördodsn , LrioköLiSr , Li 'ist - und DooamsQtsmuuxxkn , Dgolunen -

maxxsn und RsMtrutoiÄ u . 8 . rv .

ILotüies Soliloss 8x >6eiÄ,1 - (A68eIi ^ 1d Mi ? VaxLsr - und LoliL ' sivivaa .i ' sn . Loonshrussv 5.
k 'ür don HsrrsL - und Ds .rn6n - 86lir6ib1i86ti smptsiils eins Aro88LrtiZ6 ^ .U8vv ^ 1i1 in dsn ksivstsu Lrist - und Dillst -Daxisrsn der vsr -

86 ^ i6d6ii8tsn nsuoston Nn8tsr und Normals . Dis Lilistpnpisrs und DristiLurtsn 8ind in sintasiisn , ndsr nnok in den g,1l6rn6N68t6L

fsin8t6n ^ n8tnin 'nnA6n vorrätlliA nnd in den 6loZnnt,68ttzn 6nrton8 vsrpnoiLt .

Dapisrs nnd VrisküuiTsii mi t den isinZtsn NonoN 'nnnn -Drä, § nnA6n lisisrs in tuds1l086r ^ .U8küiirnn § Zotmsli nnd billig und srditto

DsstellnnAsn insrnni rselit bald . Nn8tsr dsr vsi ' soinedsnsn DrüZnnASn lisAsn dsi mir nn8 .

8
.
LWIoM

.

» « « M . ^

Vall » ei » b 1 ouson

htte ich Gklkgtiiheil , mtztrorküllich billig z« Men nni> gebe bieselben mit klemm Men nb.

Portenilinuaies,
Cigarren-Taschen ,
Brief-Tasche«,
Bifitenkartm -Taschen,

empfiehlt in großer Auswahl

Carl MMacha ,
Roousiratze 75 b .

SillD
" .

in

LeduLvaarM
kann man machen bei

- - S . kisvkvi '
,

D - Kaissrftratze 1« .

§

lang , halblang und kurz , in Horn, !
Weichst !, Ebenholz usw . ,

Niederlage der echten bestbewährtesten I
Sanitätspfeifen von Rich . Bereck ,
Shagpfeisen in Holz , Thon u . Anrauch - !

maste .

lüMLNkiiiN «« nnil k
'lsikn

Größtes Lager nur gut abgelagerter !
! Waare von 2,40 pro 100 an bis zu !

den feinsten Marken .

in echt Mener Meerschaum .
8Wkihusihts -NaljiuilSkllI
^ " zu 10 , 25 , 50 und 100 Stück .

kriioill öuWe , WliielmriiLveii .

Circa 6 Dtzd . Kisder -Kuopf -
und Schnürstiefel von Nr . 18
bis Nr . 35, 3 Dtzd. KuabkU -Zug -,
Schnür - und Stulpenstiefel von
Nr . 36 bis Nr . 39 .

Die theils im Schaufenster ge¬
standen, theils solche, die ich nicht
mehr führen will , sollen, um damn
zu räumen , bis Weihnachten zu jedem
nur annehmbaren Preise ausverkauft
werden .

Auf alle übrigen Schuhwaaren ,
trotz der anerkannt billigen Preise
und guten Waare , gebe von jetzt
bis Weihnachten noch

5 krvAlli LadsN ertrs
Wer über 6 Mk . einkäuft, be¬

kommt ein Paar Kiuder -Kilz -
fchuhe oder Pantoffel « gratis ,
so lange den Voxrath reicht.

LZ. ULsirlrvr ,
Kaiserstr . 16 .

Ciglltcken! EjMttell !
der bestrenommirtesten Fabriken .

8 !moll iLrÄ .
Lyrrs ^i krvrsZ .
I. kowlsZIsv lröres,
6smp38 »!e Lakerwe , Lpttus .
Li68 eio

Cigarettenpapier und Cigaretten¬
maschinen ,

H Rauch - und Kautabake .

Portemonnaies,Cigarren -
und Cigarettentaschen ,

! Tafchenmester , Photographie - Albums, !
! Photogruphie -Rahmen , Papier -Caffetten ,
Nippfachen , Spiegel , Bürsten , Kämme ,
Shag -, Priem -, Schnupftabak - und !

Streichholzdosen .

Rauchtische , Rauchserviee , Schreibzeuge ,
Uhrhalter , Garderobenhalter , Wand -

I mappen , Tabakskasten in großartiger !
Auswahl zu billigsten Preisen .

Sonntags bis Abends 8 Mr
geöffnet .

KHmAsbllme, und

großartige Auswahl , ca . 100 versch .
Sorten von 50 Pfg . an bis zu den

elegantesten, sowie

500 Stück große und kleine , sehr schön
gewachsen , mit starken Zweigen .

Ledvepp , NmstmMn ,
Börsenstraße 36 .

S « Uoi »
als Festgeschenk geeignet , empfiehlt in allen Preislagen
und vielen Ausstattungen , sowie in vorzüglichster Qualität

Musik - Albums
empfiehlt

A - rr ! Ne « !

PHkartechmmtl -W»ms,
rmil Sokmiclt

E »i !
Rsoufirafte 75 !».

sowie Poesie - und Briefmarke « -
AlbumS empfiehlt

6ar1 Lurkdaii86ii ,
Roonstraße 75d .

Vs -rMrusrls ,
Nov » 8lr » 88v S4

Größte Auswahl am Platze.

i

Redaktion, Druckend Verlag von Th . Süß , WilhelmShavm. (Telephon Nr . 1«. )

süsillielmgkskkll.

Sonnabend , den 12 . d . M . :

Versaennrlung
0sr Varswal

kilegorveroin 8eösn .
Souuabeud , deu iS . d . Mts .,

Abends 8 Uhr :
Vvr8 » wlui I n

im Lokale des Herrn Eilers
(Sedaner Hof) .

öer Vsrstsvö
Gvuuadeud , deu iS . Dez . :

äkslism . stbkNlj
Bahuhofsrestauratiou .

kimml-kieiimiiili.
Heute Sonnabend in der Reichshallc:

Gesellschafts-Atzend.

Sommdeud , de» rs . Dezember ,
Morgens lOl/z Uhr ,

soll im Bahnhofsrestaurant ein

Pferd
für die Versicherung auf Gegenseitig¬
keit meistbietend gegen baare Bezahlung
verkauft werden.

Der VorslsllS .
Der allg . ärztl . Verein für

Ostfriesland
bringt hierdurch zur Kenntniß , daß
mit dem 1 . Januar 1897 die in diesem
Jahre erlassene ueus Medidual -
taxe für de « preußische « Staat
in Wirksamkeit tritt und damit auch
sür die Acrzte unseres Regierungsbe¬
zirks maßgebend sein wird .

Waarmhaus
8 . li ölltlnnsnn

Nächste « Sonntag,
den

sowie am
"

MU
DM - - HMM
bleiben meine Geschäftsräume

bis r llhr Abtibs
geöffnet.

nur auf einige Tage :

kstollOKrapü ,
neuester Construction . s

Entree pro Person und Vortrags - s:
nummer 10 Pfg . -

Es ladet ganz ergebenst ein

kl. IMmeb .
Koburts -Anroig «.

(8tatt bsssnäsrsr LlsIcinvA.)
vis Vsdnrt sinss diLktiZsu

ki « »I»vn 26IASQ srAsdsost an
Usl , 10 . vsssmllsr 1896 .

Lnxt .-Vt . von Oppsln -Lronücotvsbi
nncl I ran .

Hierbei« s . Matt,
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Bestellungen
auf das „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
Nehmen alle Kaiser !, Postämter zum
Preis von Mk, 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk, 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

Micher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Bureaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf, , für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf,

Amtliches Organ fir stmmtl. Merl ., Königs i>. M . KchSrden , somit fiir die Geinem-en Kantn. UmllMBciis.
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werde « vorher erbeten .

Sonnabend, den 12. Dezember 1896. 22. Jahrgang.

Zweites Blatt .
Der Schauspieler .

Novelle von Reinhold Ortmann .
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
3 .

Schon am Morgen des folgenden Tages war der ganze,
umfangreiche Apparat einer gerichtlichen Untersuchung in Be¬

wegung gesettz, und als Normann gegen 3 Uhr nachmittags das
Arbeitszimmer seines Chefs zur Berichterstattung betrat , hielt
er bereits ein Aktenheft von ganz ansehnlicher Stärke in den
Händen.

Der Rath , welcher eben von seiner Konferenz mit dem
Präsidenten zurückkehrte, war in der besten Stimmung , und mit
wohlwollender Theilnahrne blickte er in das blasse Gesicht seines
Untergebenen.

„Sie sehen recht angegriffen aus , lieber Normann, " meinte
er, „ist Ihnen nicht Wohl ? "

„Meine Gesundheit läßt nichts zu wünschen, Herr Rath ,
aber ich bin seit einigen dreißig Stunden nicht aus den Kleidern
gekommen , und da« mag man mir wohl ansehen. So aussichts¬
los es auch von vmnheiein erschien , hielt ich cs doch für meine
Pflicht, unter Assistenz eines Wachmannes noch in der Nacht den
Lhatort und seine Umgebung genau abzusuchen, was uw so
dringender gcbo .-en schien, als die polizeiliche Absperrung des
Schauplatzes doch wohl kaum länger als bis zum Morgen des
heutigen Tages aufrecht erhalten werden konnte."

„Sehr wohl, " sagte der Rath , „und haben Sie etwas ge¬
funden ? "

„Nichts , das im sichtbarem Zusammenhänge mit dem Ver¬
brecher stände ! — Wenige Schritte von der Stelle , an welcher
nach den Angaben der Zeugen die Ermordete niedergesunken ist,
fand ich allerdings ein zusammengefaltetcs Blatt , das ja mög¬
licherweise von dem Mörder verloren sein könnte, und das ich
deshalb vorläufig zu unseren Akten genommen habe ."

„Lassen Sie doch sehen ! — Hm — was ist denn das ? —

Repertoir des ** *-Theaters für die Zeit vom 30 . September
dis zum 13 . Oktober . — Wissen Sie , was dieser Zettel be¬
deutet ?"

„ Es ist ein Verzeichnis der Aufführungen und Proben , wie
es den Mitgliedern eines Theaters von seiten der Direktion
regelmäßig zugesandt zu werden Pflegt. Aller Wahrscheinlichkeit
nach kann nur ein Schauspieler oder eine Schauspielerin das
Blatt verloren habest. "

„Derartige Papiere dürsten sich im Prater Wohl öfters
finden lassen. Der Besitzer wird es einfach fortgeworsen haben .

"

„Wohl möglich, obgleich der Umstand, daß wir heute erst
den 5 . Okt . schreiben , meiner Ansicht nach dagegen spricht. Ein
solcher Repertoirentwurs bildet den Arbeits - und Stundenplan
des Schauspielers und ist für ihn von so großer Wichtigkeit, daß
er ihn schwerlich vor Ablauf der Zeit , für welche er Geltung
hat , bei Seite werfen wird . Ich möchte also mit ziemlicher
Sicherheit annehmen, daß das Papier dem Eigentümer unbe¬
merkt entfallen ist, als er irgend einen andern Gegenstand aus
der Tasche zog . Dieser Gegenstand nun könnte ja recht wohl
Mer Revolver gewesen sein, mit welchem Frau Josephine Sieve¬
ring erschossen worden ist — und wenn diese Kombination auch
8swiß auf sehr schwachen Füßen steht, so meinte ich doch, sie
nicht ganz außer Acht lassen zu dürfen . "

„Sie haben recht daran gethan, " sagte der Rath freundlich,
„und wenn sich Ihre Vermuthung als richtig erweisen sollte,
inird es Ihrem Scharfsinn nicht an Bewunderern fehlen.
Nun aber zu den anderen Ermittelungen ! Wie ich höre, sollen
tu bereits recht bedeutsame Zeugenaussagen vorliegen ."

„Es haben sich allerdings im Laufe des Tages viele Personen
gemeldet, deren Angaben mehr oder weniger ausführlich zu
Protokoll genommen worden sind, aber von wesentlichem Belang
Md unter diesen manigfachen und widerspruchsvollen Mit¬
teilungen wohl nur zwei merkwürdig übereinstimmende Berichte,
Welche sich auf die äußere Erscheinung des muthmaßlichen Mörders
^ ziehen. Von den Personen , die sich nach geschehenem Verbrechen
zuerst an dem Thatorte eingefunden, hatte — wie ja von den

Fachmännern sogleich festgestellt werden konnte — niemand diesen
Erder gesehen . Heute Vormittag aber gab zuerst der einund-
b^ ißigjährige Glasschleifer Grunert folgendes zu Protokoll : Er

^abe zu derselben Zeit , in welcher das Verbrechen beim Kon-

Mntinhügel verübt worden ist, auf einer Bank an der Haupt »

gesessen, und er habe auch nach den beiden Schüssen den
Schrei einer weiblichen Stimme gehört . Gleich darauf habe er

ststz des unsicheren Lichtes mit voller Deutlichkeit wahrgenommen ,
Me ein Mann , der in einen langen , grauen Paletot mit über -
Mevdem Kragen , einen sogenannten Ulster, gekleidet war , von
M Gegend des Konstantinhügels her nach der Hauptallee geeilt

Die Entfernung sei zu groß und der ganze Vorgang sei
M zu kurzer Dauer gewesen , als daß er auch die Gesichtszüge
^ Mannes habe erkennen können- aber er vermöge doch mit

^ stimmtheit zu versichern, daß er dunkelhaarig und bartlos ge-
sei, und daß er einen breitrandigen , weichen Filzhut von

Muer Farbe getragen habe . Der Mann lief nach der Angabe

de E ^ ^ bifers eilig wie ein Verfolgter über den Fahrweg
^ Allee, um dann an der andern Seite derselben in der
"
Mnkelheit zu verschwinden- Der Zeuge, welcher damals natürlich

noch nichts von dem Morde wußte , sah sich nicht veranlaßt , den
Fliehenden zu verfolgen . Das Erlebniß gewann in seinen Augen
erst Bedeutung , als er heute von dem im Prater verübten Ver¬
brechen erzählen hörte ."

„Eine recht beachtenswerthe Aussage, in der That ! Aber
ich möchte Ihnen doch rathen , lieber Normann , auch diesen
Fingerzeig nur mit vorsichtigem Mißtrauen zu benutzen . Es ist
erstaunlich, was die Leute zuweilen in solchen Fällen sehen und
hören, nur um sich einen Anschein von Wichtigkeit zu geben oder
um vielleicht gar eine Belohnung zu erjagen . Der Mann im
Ulster und Schlapphut , wenn er überhaupt existirt, kann eben¬
sowohl ein harmloser Spaziergänger als der Mörder der Frau
Sieveking gewesen sein ."

„Seine Existenz, Herr Rath , ist wohl nicht zu bezweifeln,
und an seine Harmlosigkeit vermag ich kaum noch zu glauben ,
nachdem eine zweite Zeugin ihn nicht nur ebenfalls gesehen ,
sondern sogar einen Revolver in seiner Hand bemerkt haben
will ."

„Ah, das wäre allerdings ein ziemlich überzeugendes Moment .
Lasten Sie hören ! "

Normann schlug eine andere Seite seines Schriftstückes auf
und berichtete:

„Die Hausiererin jFriederike Lehmann, fünfzig Jahre alt ,
erschien eine halbe Stunde nach dem Glasschleifer in meinem
Amtszimmer und erzählte , sie sei gestern Abend etwa um zehn
Ubr — genauer vermochte sie die Zeit nicht anzugeben — in
der Hauptallee des Praters , unweit von Fürsts Theater , wo
fast vollständige Dunkelheit herrschte, von einem Menschen an¬
gerannt worden, der plötzich unter den Bäumen hervorgekommen
sei und sich in großer Hast nach der Stadt hin gewendet habe.
Auch sie hat leider von dem Gesicht des Mannes in ihrer Be¬
stürzung so gut wie nichts gesehen , aber im übrigen beschreibt
sie sein Aeußeres genau so wie der Glasschleifer , von oessen
Aussagen ihr , wie sie glaubwürdig versicherte, nicht das Geringste
bekannt war .

Der graue Ulster und der breitrandige Hut von derselben
Farbe haben sich ihrem Gedächtniß am sichersten eingeprägt .
Ueber die Haarfarbe und das Vorhandensein oder Fehlen eines
Bartes konnte sie nicht mit gleicher Bestimmtheit wie der Glas¬
schleifer Auskunft geben , aber was sie da als Vermuthung
äußerte , entsprach doch ziemlich genau den Angaben des ersten
Zeugen . Ganz besonders wichtig erschien mir indessen , wie ich
mir bereits zu bemerken erlaubte , ihre Behauptung , daß der
Mann einen länglichen, schwach blinkenden Gegenstand in der

Hand gehabt habe, den sie sofort für eine Pistole gehalten . Sie
will ihren Nachbarinnen von der unsanften Begegnung schon
gestern Abend erzählt haben und heute, nach dem Bekanntwerden
des Mordes , von denselben veranlaßt worden sein , ihre Wahr¬
nehmung der Polizei mitzutheilen ."

„Nun wohl , das ist zwar noch nichts Greifbares , aber doch
immerhin ein Hinweis , den wir nicht gering schätzen dürfen . Ich
werde diese Protokolle sofort der Staatsanwaltschaft zugehen
lasten , die sie dann an den Untersuchungsrichter weitergeben mag .
Aber Sie sind , wie ich sehe, noch nicht ganz zu Ende . Haben
Ihre Erhebungen im Hause der Ermordeten vielleicht auch ein

bemerkenswerthes Ergebniß geliefert ?"

„Ich mußte mich da vor der Hand auf die Befragung von

Dienstboten und Hausgenossen, vornehmlich auf diejenige des

Hausmeisters und seiner Frau , beschränken , denn Herr Rudott

Sieveking verweigerte mir jede Auskunft , und die Schwester
der Ermordeten war heute infolge der furchtbaren Aufregung
erkrankt und nicht vernehmungsfähig . Alles , was ich aus diesem

unzuverlässigen Wege feststellen konnte, ist, daß Frau Sieveking
abendliche Spaziergänge ohne Begleitung sonst nicht zu unter¬

nehmen Pflegte, und daß sie sich während des ganzen gestrigen
Tages in anscheinend sehr erregter und schmerzlich bewegter Ge-

müthsstimmung befand . Das Stubenmädchen will ihre Herrin ,
als diese sich unbeachtet wähnte , kurz vor dem Ausgange , von
dem sie nicht zurückkehren sollte, in Thränen gesehen haben, und

auch die Frau des Hausmeisters bekundet, daß Frau Sieveking ,
der sie beim Verlassen des Hauses selbst die Thür geöffnet, ein

seltsam scheues , gedrücktes Wesen an den Tag gelegt habe, das

ihr sonst nicht eigen gewesen sei ."

„So ? — Und über die Ursache dieser Traurigkeit konnten
Sie nichts erfahren ? "

Normann zauderte ein wenig, dann sagte er mit merklichem
inneren Widerstreben : „Eines der Mädchen will etwas von
einer heftigen Scene erlauscht haben, die gestern früh im Schlaf¬
zimmer des Ehepaares Sieveking stattgefunden habe . Der Gatte

soll dabei allem Anscheine nach sehr zornig gewesen sein , aber

außer einigen zusammenhanglosen Worten hat das im Neben¬

gemach befindliche Mädchen von dem Inhalt der Unterredung
nichts verstanden ."

Der Rath rieb sich die Stirn , und nach einer kleinen Weile
des Nachdenkens fragte er mit gedämpfter Stimme : „Laie sagen,
Rudols Sieveking habe Ihnen jede Auskunft verweigert ? Welchen
Eindruck haben Sie von dieser Weigerung empfangen ? — Wenn
er am Morgen eine heftige Scene mit seiner Frau hatte , und
wenn dieselbe sich infolge besten während des ganzen Tages in

trauriger und gedrückter Stimmung befand , so muß sich ja fast
unwillkürlich die Frage aufdrängen , ob nicht möglicherweiseSieve¬

king selbst der Mörder seiner Gattin gewesen sein könnte."

„Auch ich habe mir diese Frage vorgelegt, Herr Rath , aber

ich glaube sie auf Grund meiner Ermittelungen bereits mit

Bestimmtheit verneinen zu können. Mit Ausnahme einer einzigen
Stunde habe ich für jede Tageszeit feststellen können, wo sich

Herr Sieveking aufgehalten hat , und es ist fast zweifellos, daß
er sich zu der Zeit , in welcher der Mord verübt worden ist,
fast eine Stunde vom Thatorte entfernt befunden hat ."

„Ist denn die Ehe im Ganzen eine glückliche oder eine un¬
glückliche gewesen ? Vielleicht können Sie darüber etwas aus

eigener Kenntniß berichten?"

„ Ich habe die Ermordete nur vor ihrer Verheirathung ge¬
kannt , Herr Rath , und was ich jetzt an Dienstbotenklatsch gehört
habe, kann mich kaum in den Stand setzen , eine so schwer zu
entscheidende Frage einfach mit Ja oder Nein zu beantworten .
Vielleicht wird es dem Herrn Untersuchungsrichter leichter werden,
sich durch die entsprechenden Vernehmungen Licht über diese Ver¬

hältnisse zu verschaffen . "

„Das wäre also Alles ? Und nach welcher Richtung hin
gedenken Sie zunächst weiter zu recherchiren? "

„ Ich möchte mich zuvörderst überzeugen, ob es unter
den Schauspielern des *^*-Theaters nicht vielleicht einen giebt,
der einen grauen Ulster und einen breitrandigen Schlapphut zu
tragen Pflegt. — Ich gebe selbst zu, daß die Entdeckung des
Mörders auf diesem Wege nicht viel weniger als ein Wunder
wäre , aber die Idee verfolgt mich so beharrlich, daß ich mich
von ihr so rasch als möglich auf die eine oder die andere Weise
freimachen muß ."

„Ich begreife das vollkommen, und ich will Sie nicht hindern,
nach Ihren Eingebungen zu handeln , obwohl ich mir , ehrlich
gestanden, einen Erfolg auf diesem Wege nicht versprechest kann.
Das Signalement des muthmaßlichen Thäters , soweit man eine

so oberflächliche Beschreibung einiger Kleidungsstücke eben ein

Signalement nennen kann, ist den Unterbeamten doch bereits

mitgetheilt worden ?"

„ Gewiß, Herr Rath ! Und ich habe auch dafür Sorge ge¬
tragen , daß den Zeitungen eine entsprechende Notiz zugesandt
werde. Vielleicht können wir dadurch noch andere Leute, die den
Mann im Ulster auf seiner Flucht gesehen und etwas schärfer
ins Auge gefaßt haben, als unsere beiden Zeugen, zur Mit¬

theilung ihrer Wahrnehmung veranlassen ."

Die Berathung schien beendet, aber als Normann sich ent¬

fernen wollte , hielt sein Vorgesetzter ihn doch noch zurück .

„Ich bin Ihnen eigentlich eine kleine Genugthuung schuldig ",
sagte er freundlich, „denn wenn mir schon gestern Abend bekannt

gewesen wäre , ein wie tief gehendes Zerwürsniß seiner Zeit
zwischen Ihnen und dem Herrn Rudolf Sieveking bestanden, so
würde ich Ihnen doch wohl nicht zugemuthet haben, mit ihm
dienstlich in neue Beziehungen zu treten ."

(Fortsetzung folgt .)

Deuts Oes Reich .
Berlin , 10 . Dezember . Unter Aufficht des Oberstaats¬

anwalts Drescher fand gestern in der Wohnung des verhafteten
Polizeikommiffars v . Tausch eine Haussuchung,statt . Der Ober -
'taatsanwalt hatte gestern auch eine Konferenz mit dem Justiz¬
minister Schönstedt und dem Kriegsminister v . Goßler . Der

Kaiser nahm heute Vormittag im Neuen Palais den Vortrag
des Staatssekretärs von Marschall entgegen.

Berlin , 10 . Dez . Eine amtliche Meldung über den An¬

griff auf das kaiserliche Consulat in Louren^o Marquez berichtet
über den Vorfall folgendermaßen : Am 8 . Dezember, Nachmittags ,
erfolgte gelegentlich der Processton durch einn große Zahl von

Portugiesen , darunter auch Eisenbahnbeamte , ein Angriff gegen
das Consstlatsgebäude . Es wurde nach dem Konsul, Grafen
Pfeil , mit Steinen geworfen, wobei ein Fenster zertrümmert
wurde . Der Anlaß zu dem Tumult war , daß 2 im Consulats -

dienft stehende mnbamedamsche Neger vor der Processton die

Mützen nicht abnahmen . Durch leine Intervention der portu¬
giesischen Polizeibeamten wurde nach längerem Tumulte die

Ruhe wiederhergestellt . Der Consul erbat die Unterstützung des

Kreuzers „Condor " aus Port Natal .
Berlin , 10 . Dezbr . Gegen die „Bank - und Handels¬

zeitung", die seiner Zeit behauptet hatte , Fürst Bismarck sei zu
den Enthüllungen in den „Hamburger Nachrichten" veranlaßt
worden, weil hohe Stellen dem Zaren von dem geplanten Be¬

steh in Friedrichsruh abgerathen hätten , ist wegen dieser Nach¬
richt das Ermittelungsverfahren eingeleitet worden . Ein Redak¬
teur des Blattes ist bereits verhört worden und hat sich ge¬
weigert, den Namen des Autors dieses Berichts zu nennen.

Berlin , 10 . Dezember . Dem Reichstage ging ein An¬

trag der sozialdemokratischen Abgeordneten zur Justiznovelle zu,
darunter auch ein Antrag auf Aushebung des Z 53, betreffend
Zeugenvernehmung der öffentlichen Beamten und des K 69,
betreffend Zeugnißzwang .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 9 . Dezember. Der Reichstag begann heute die

erste Berathung des Postdampfersubventionsgesetzes.
Nach dem Entwurf soll für Einrichtung einer vlerzehn-

tägigen Linie nach Ostasten , statt der bisherigen vier-wöchentlichen ,
die jährliche Subvention um 1Millionen Mark erhöht und die

Verlängerung des so veränderten Vertrages um 15 Jahre statt¬
enden .

Staatssekretär v . Bötticher : Diese Erweiterung geht nicht
über den Rahmen dessen hinaus , was man 1885 in Aussicht
nahm, und außerdem ist gerade jetzt der Zeitpunkt , an welchem
eine solche Erweiterung am Besten eingerichtet werden kann.
Es handelt sich darum , unfern Handel unabhängig zu machen
vom Auslande , nachdem seit 1885 unsere Waaren -Ein - und
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Ausfuhr , sowie der Passagicrverkehr mit Ostaflen ganz erheblich
gestiegen ist . Der deutsche Schiffbau ist seit 1885 daran ge¬
gangen, große Dampfer zu bauen, wie sie für einen rentablen
Verkehr nach Oftasien nöthig sind. Redner weist dann auf die
Wichtigkeit einer häufigeren Verbindung nach Ostasien hin.
Wenn Deutschland nichthinrcr anderen Ländern zuruckbleiben wollte,
müßte es an dem Wettbewerb rheilnehmen. Er bittet um An¬
nahme der Vorlage , damit das vom Norddeutschen Lloyd geleitete
Unternehmen sich auch ferner entwickeln könne , zur Ehre der
deutschen Flagge und zu Gunsten der nationalen Wohlfahrt .

Abg. Schockier (Centr . ) : So wie die Vorlage vorliegt , ist
sie eher zur Ablehnung als zur Annahme geeignet. Die An¬
gelegenheit muß mit ihrem Für und Wider in der Kommission
sorgfältig geprüft werden . Nach den Erfahrungen , die soeben
erst der Staatssekretär des Auswärtigen mit den Zeitungs¬
stimmen gemacht hat , dürfte es für den Vorredner auch nicht
klug gewesen sein, sich auf auswärtige Zeitungsstimmen zu be¬
rufen . Es giebt auch Leute, die in der Vorlage eine Verbesserung
der Kriegsmarine erblicken und da möchte ich sagen, daß , wenn
damit eine Entlastung der Kriegsmarine in der That erzielt
wird , die Vorlage viel für sich hat . Der Passagierverkehr auf
der Linie ist wenig entwickelt, ebenso der Briefverkehr . Es ist
aber nicht richtig, den Aufschwung des deutschen Handels auf
diese subventionirte Linie allein zurückzuführen, dazu haben auch
andere , nicht subventionirte Rhedereien beigetragen . Die
Fracht geht auch vielfach vom Ausland ins Ausland , so daß
Deutschland einen direkten Vortheil nicht von der Linie hat .
Schon jetzt besteht eine große, nicht subventionirte Linie von
Hamburg nach China . Dec Hauptgrund der Subvention , liegt
Wohl darin , daß Bremen eine starke Einfuhr hat und nun will
man auch die Ausfuhr Bremens heben . Ob eine solche Steige¬
rung rhatsächlich erzielt wird , ist aber noch recht zweifelhaft .
Der Norddeutsche Lloyd hat bisher nur mit Verlust gearbeitet ,er wird auch weiter mit Verlust arbeiten , da liegt es doch nur
in seinem eigenen Interesse , wenn wir die Subvention ablehnen .
Wir können es nicht zulaffen, daß Jemand sich aus Patriotismus
ruinirt . Nehmen wir die für 15 Jahre geltende Subvention
an, so lehnen wir dadurch die Fortschritte auf lange Zeit ab.
Die Vorlage hat auch eine Kehrseite. Wir werden sie auf das
Sorgfältigste Prüfen .

Abg . Freese (fr . Ver .) : Wir , die wir der Vorlage 18d5
nicht günstig gegenüberstandcn, stehen jetzt vor einer vollendeten
Thatsache . Es handelt sich darum , ob wir nur alle vier
Wochen fahren sollen oder alle vierzehn Tage . Das Letztere ist
jedenfalls besser im Interesse unserer Industrie , da sie ja gerade
werthvolle Güter expedirt. Der Aufschwung, den der Dampf¬
schiffsbau auf deutschen Werften gemacht, hängt mit der Sub¬
vention zusammen . Der Lloyd hat viele Schiffe in Bau gegeben
(Redner verliest die Liste ) und namentlich haben die deutschen
Werften Vulkan , Schichau , Blohm u . Voß Treffliches geleistet.
Seit 1894 hat der Lloyd nicht ein einziges Schiff in England
bauen lassen. In England ist man sich klar darüber , welche
Voltheile ein 14tägiger Verkehr mit Ostasien hat . Was die
Konkurrenz der Landwirthschaft anlange , so sei es Thatsache,
daß gerade die australische Wolle/ welche viel importirt werde,
der deutschen Landwirthschaft keine Konkurrenz mache .

Abg . Leipziger (kons .) gibt Namens seiner Freunde die Er¬
klärung ab, daß nach den gewonnenen Erfahrungen seit 1885
der damals unternommene Versuch einen Erfolg nicht gehabt
habe und dem Handel und der Industrie Deutschlands einen
Nutzen nicht gebracht. Der Antheil des Lloyd an der Beschäf¬
tigung der Werften sei verschwindend gegen -die Marine . Die
Mehrzahl seiner Freunde habe Bedenken - ein kleiner Thcil
stehe der Vorlage nicht ablehnend gegenüber. Um Uebrigen
werde die Kommission die Angelegenheit gründlich zu prüfen
haben .

Staatssekretär Stephan hofft in der Kommission die noch
bedenklichen Konservativen für die Vorlage zu gewinnen .

M k x r U r.
— Mel , 9 . Dez . Das im Umbau begriffene Panzerschiff

„Baden " wird nach seiner Fertigstellung namentlich dadurch von
seinem früherem Typ verschieden sein , daß er statt der bisherigen
vier Schornsteine , deren nur zwei besitzen wird und der mit -
schiffs befindliche Aufbau um ein beträchtliches Stück nach dem
Vorderschiff hin (verlängert sein wird zwecks Aufnahme einer
größeren Zahl von Geschützen .

— Berlin , 9 . Dez . Die 3 norwegischen Torpedoboote
„Delfin " , „Hai " , „Hval ", welche auf der Schichauwerft erbaut

" find, gingen am 6 . Dezember von Pillau nach Norwegen ab.

— Ncw -Bork , 1 . D . z . Vor einiger Zeit fanden auf dem
Hudson Probefahrten des Torpedobootes Nr . 2 mit Masutheizung
statt . Hierbei gelangte eine Feuerungseinrichtung zur Verwendung ,
welche vielen unserer Leser neu sein dürfte . Der „ New- Jork
Herald " schreibt darüber : die Roststäbe der gewöhnlichen Feuer¬
buchse dienen als Unterlage für eine Bettung von Chamotte -
steinen . Letztere haben auf der Oberfläche nicht ganz durch¬
laufende vertikale Rinnen und lagern auf den Roststäben in
einem Winkel von 45 o . Auf diese Weise ermöglichen sie das
Aufsteigen der Luft aus dem Aschfall und bilden gleichzeitig eine
gerippte Fläche . Statt das Oel durch runde Injektoren einzu¬
spritzen , läßt man es in einem fächerartigen Strahl über die
Steine sprühen, wobei es sich entzündet und diese allmählich zur
Weißgluth bringt . Durch die Rillen steigt Luft aus dem Asch¬
sall auf , vereinigt sich mit den brennbaren Gasen , die aus dem
Masut entstanden sind und führt deren vollständige Verbrennung
herbei . Zum Zerstäuben des Masuts wird Preßluft verwendet.

Vermischter .
—* Berlin , 9 . Dez . Mit durchschnittenem Halse wurde

gestern der Inhaber des kleiner Bank - und Kommissionsgeschäfts
von Siegismund Sternberg u . Co ., Kaiser Wilhelmstr . 49, Herr
Siegismund Sternberng , in seinem Bureau aufgefunden .

—* Triest , 7. Dezbr . In Pola grassirt eine heftige
Thphusepidemie . Die Spitäler sind überfüllt . Im Marinespital
liegen 500 Thphuskranke . Es giebt kein Haus ohne Kranke.
Die Behörden haben alle möglichen prophylaktischen Maßregeln
ergriffen . Die Schuld an der Epidemie scheint die Jnficirung
des Trinkwassers zu sein .

Aurüvkgesvtrts 81o1ke ln» ^osverlcnut .
6 Uslar soliäsr Ltock 2iuu ZanMu Dßiä kür U . 2.1V Msunigs.

vamcnlucli

L ZF l?tz. xr. Ustsr

Luster
Lvk VtzllLNZSQ

franco Ins Laus .
8 Lkkviols , Msgonsl

LelnrroUeiae SpnAnoletls Flanelle L 85 lUennIge pr . Leier
j vsrssuäsu in sinMwsnUstsru trsnoo ins Laus, nsussts Uoclsbüäsr gratis

L «1 <» . Ib runkinrt A. U .
8spsrat-L.btbsüuug kirr UsirsnLlsiäsrstEs :

Verdingung .
950 ÜZ- Chlorzinksalz für die

Kaiserlichen Werften Kiel u . Wilhelms¬
haven, im Mai n . I . zu liefern , sollen
am 31 . Dezember 1896 , Vormittags
113/§ Uhr , verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 2. Dez . 1896 .
Kaiserliche Werft,

Avth. für Hern, . -Angelegenheiten.
Verdingung .

14000 verzinkter Eisendraht von
5 min Durchmesser, sollen am 22 .
Dezember 1896 , Vormittags 11^/4 Uhr,
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
0,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde Portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 3 . Dez . 1896 .
Kaiserliche Werft,

AV1H . für Aerm. -Angelegenheite «.

Sparkasse der Stadt
Wilhelmshaven .

Des Jahresabschlusses wegen ist die
Sparkasse vom 15 . einschl . bis 31 . De¬
zember für das Publikum geschlossen.

Wilhelmshaven , den 30 . Nov . 1896 .
Das Curatorium .

Dr. Ziegner- Gnüchtel . Wachsmuth.

WM. Hekmlmchnz.
Steuerveranlagung

für das Steurrjshr L8S7/S8 .

Aus Grund des A 24 des Ein¬
kommensteuergesetzes vom 24 . Juni
1891 ( Gesetzsamml. S . 175) wird hier¬
mit jeder bereits mit einem Ein¬
kommen von mehr als 3VVV Wk.
veranlagte Steuerpflichtige im Kreise
Wittmund aufgefordert , die Steuer¬
erklärung über sein Jahreseinkommen
nach dem vorgeschriebenen Formular
in der Zeit vom 4 . Januar bis ein¬
schließlich 20 . Januar 1897 dem Unter¬
zeichneten schriftlich oder zu Protoll
unter der Versicherung abzugeben, daß
die Angaben nach bestem Wissen und
Gewissen gemacht sind .

Die obenbezeichnetenSteuerPflichtigen
sind zur Abgabe der Steuererklärung
verpflichtet, auch wenn ihnen eine be¬
sondere Aufforderung oder Formular
nicht zugegangen ist .

Die Einsendung schriftlicher Er¬
klärungen durch die Post ist zulässig,
geschieht aber auf Gefahr des Absenders
und deshalb zweckmäßig mittels Ein¬
schreibebriefes. Mündliche Erklärungen
werden von dem Unterzeichneten auf
dem Landrathsamte werktäglich von
9—1 Uhr zu Protokoll entgegenge¬
nommen.

Die Versäumung der obigen Frist
hat gemäß Z 30 Absatz 1 des Ein
kommenstcuergesetzeS den Verlust der
gesetzlichen Hiechtsmittek gegen die
Einschätzung zur Einkommensteuer
für das Steuerjahr zur Folge .

Wissentlich unrichtige oder unvoll¬
ständige Angaben oder wissentliche Ver¬
schweigung von Einkommen in der
Steuererklärung sind im Z 66 des
Einkommensteuergesetzes mit Strafe
bedroht .

Steuerpflichtige , welche gemäß Z 26 :
des Ergänzungssteuergcsetzes vom 14 . 1
Juli 1893 (Gesetzsamml. S . 134 ) von !
dem Wechte der Vermögensanzeige
Gebrauch machen wollen, haben dieselbe !
ebenfalls innerhalb der oben ange¬
gebenen Irist nach dem vorgeschriebenen
Formular bei dem Unterzeichneten
schriftlich oder zu Protokoll abzugeben.

Auf die Berücksichtigung später ein¬
gehender Vermögensanzeigen bei der
Veranlagung der Ergänzungssteuer
kann nicht gerechnet werden.

Wissentlich unrichtige oder unvoll¬
ständige thatsächliche Angaben über das
Vermögen in der Vermögensanzeige
sind im K 43 des Ergänzungssteuer¬
gesetzes mit Strafe bedroht.

Die vorgeschriebenen Formulare zu
Steuererklärungen und zu Vermögens¬
anzeigen werden von heute ab von dem
Unterzeichneten , den . Magistraten der
Städte Wilhelmshaven und Esens und
den Gemeindevorständen (Gutsvor¬
ständen) auf Verlangen kostenlos ver¬
abfolgt .

Wittmund , den 5 . Dezember 1896 .
Der Vorsitzende

der Beranlagnugs -Kommijfion .
Königliche Landrath .

Alfen .

Holz-Verkauf.
Frau Wittwe Wenters zu Dose

beabsichtigt im Laufe des Monats
Januar in dem bei ihrem Hause fast
unmittelbar an der Landstraße und
nahe am Ems -Jade -Kanal belegenen
Gehölze :

eine ansehnliche Parthie sehr
starke

Tannen ,
sowie einige schwere

Wen md Wk«
auch DawmpMe und
Richelholz

öffentlich verkaufen zu lassen , was
hierdurch vorläufig angezeigt wird .

Wittmund , den 10 . Dezember 1896 .
W .

GtschistshlmrinNis
in Oldenburg .

Das Haus Häusingstr . 8, nahe am
Markt im Mittelpunkte und an der
besten Geschäftslage der Stadt belegen ,worin seit Jahren ein Pfandlcihgeschäst
mit gutem Erfolge betrieben wurde ,
soll wegen des Todes der Besitzerin
Wwe . Lübben zum sofortigen Antritt
verkauft werden . Der Kaufpreis be¬
trägt Mk . 13000 . Anzahlung Mk .
2000 .

Der Ankauf dieses Hauses bietet bei
kleinem Kapital sichere Existenz.

Liebhaber wollen sich an den Vor¬
mund A . H. Diekmann , Oldenburg ,
Herbartstr . 21, wenden.

Laden
zu vermiethen, an guter Geschäftslage,
zum 1 . 1 . 97 resp. später .
DahmS, Grünstr. 2, a . Marktplatz

Frau Wittwe Faß zu Glarum
will ihr zu Wilhelmshaven , Altestraße
Nr . 3 belegenes Wohnhaus , zu sehr
billigem Preise unter der Hand ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber wollen sich ehestens
zum Unterhandeln cinfindm .

Neuende, 7 . Dezember 1896 .

Gsvdss ,
Auktionator .

Zu vermiethen
ine Oberwohtmng aus sofort oder
päter . Altendeichsweg 22 a .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer für
1 oder 2 Herren .

Ulmenstraße 33, 2 Tr . l, ,
im Konsumgebäude.

A . WWckn ,
passend für jedes Geschäft, an bester
Lage der Roonstr ., gegenüber Hempel 's
Hotel belegen, mit vollständiger Woh¬
nung und sämmtlichen Souterrain -
raumen , worin seit mehreren Jahren
ein größeres Anssteuergeschäst
mit bestem Erfolg betrieb n worden
ist, ist auf den 1 . Mai 1897 ander¬
weitig zu vermiethen . Auch bin ich
nicht abgeneigt , das Gebäude zu ver¬
kaufen . Reflektanten wollen sich mel¬
den bei

I . R . Popkerl , Kaiserstr . 74 .

Bevor Sie ei«

MschaffeK , prüfen Sie bitte dss Fabrikat in Preis
und Qualität der FirMa

LsZsIs L Ldlsrs, PimsoltchbÄ,
Oldenburg i. Gr .

Niederlage in Wilhelmshaven bei unserm Vertreter Herrn
D « ViMgfoxiL-Wagazm, MarWratze 45.

Zu vermiethen
auf sofort 1 bis 2 möbl . Zimmer ,
aus Wunsch mit voller Pension .
M . Ahlrichs , chemische Wäscherei,

Verl . Peterstr ., Ecke Mittelstr .

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl . Zimmer .

Müllerstraße 10, II ., r .

für Deutsche Militärdienst -Vers .-Anft .
zu Hannover am hiesigen Platze ge¬
sucht . Bewerber wollen sich melden

Burg Hoheuzollern .
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V«L Ml. e.
krot»U»t« xr/chtvu. trvicko . Uistltooa-

vsuisrsuäss virä umxst»u«okt »4 . S«-
trag iwrllollbsuklüt. Sotu-jM . 6ku-«mtt»
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Peterftratze 85 .
empfiehlt als feinen Ausschnitt :

Wests . Schinken,
gekochten Schinken,
Rollschinken ,
Mortadella (Thür .),
Salami (Thür.),
Leberwurst (Braunschw .),
Rothwurst mit Leber

( sehr pikant),
Ochsenzunge,
Rostbeef,
Filetbraten,
Braunschw . Mettwurst,
Braunschw . Rauchenden,
Cervelatwurst ,
Schinkenwurst,
Sülze (Thür.),
Zungenwurst.

Ferner sämmtliche Arten

in nur feinster Qualität .
Feinste LsÄSv -dss ' gGS '

lüMMl - öiillu,
lose und in i/z - Pfund - Stückcu,

Per Pfund 1 .25 .
Sämmtliche Wgarer , mit

s Proz . Rabatt

Emst L» 1lM8,
Peterstratze 85 .

Empfehlen unsere sclbstgekclterten
Ahr -Rothweine ,

garantirr rein , von 00 W . an pw
Liter , in Gebinden von 17 Löter «
an, und erklären uns bereit , falls die
Waare nicht zur größten Zufriedenheit
aussallen sollte, dieselben auf unsere
Kosten zurückzunehmen. ProbSN
gratis «ub frairko.

Gsbr . Bvth . Ahrweiler 248 .

? Zl 6 Nf - ^ 8 tvlt 6 N
Stets scksi -k! ,

Lrousütrltt uoiuüsltsli.v»» 0tL2l« Lgr

l.sonbai 'rii L 0°
ötzpiin . LoklK'bLusr'äLMM 3.

Ci« ällkkrs Mädchen
sucht zum 1 . Jan . od . später Stellung
als Haushälterin od . besseres Mädchen.
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Empfehle mich als

in und außer dem Hause .
Heppenserstraße 12.

Mimrahmen
jeden Genres empfiehlt

Roonstraße 75 .

Wege « FrostbealeN ist ein
neues , zuverlässiges Kosrnetikam,
das Fellitin , entdeckt . Es be¬
steht aus gereinigter , präservirtcr
Galle und wird nur von K . F .
Töllner , Bremen , hergestellt . Der
Flacon kostet 60 Pf . DepOts
inApothekenu . Drogenhandlimgen .

Sie find da !

Merhnachts -
bürrrne,

groß und klein , sehr schön gewachsen .

Ll . KlkSZ - HK - L,
Gärtnereien Ostfricscnstr . 28 und 61,

am Park .
RL . Ausgesuchte Bäume werdr »

bis zur gewünschten Ablieferung zurü :!'
gestellt.

Empfehle mich als

8 vliiLtz1<livr1ii ,
zu gleicher Zeit auch zum Pappev -
Ankleiden.
Frau Kvi . Lst bb :« , Grün str .̂

Gesunden
ein Trauring .

Bismarckstraße 42.

Verloren
ein RickeMemmer . Abzugeben btt

Braudftetter , Friedrichstr . 9 .



L§§ sn'§ Mtsl
Müllerstratze ,

jff der Nähe des Marktplatzes Neu¬
heppens gelegen , hält seine

bestens empfohlen.
"

,
' "

k«BM
mit Gasbeleuchtung .

UMen - « . KW « m .
Solide Preise. — Coulante Bedienung .

Med «rverkL »fcr für unsere
bestrenomlnirteu Kakrräder

gesucht. Erstklassiges Fabrikat
zu billigste !, Preisen . Preis¬
listen gratis und franco.

. , Kd eal - Kahrradw erste "
Schiffers L StinShos. Düsseldorf.
Wo nicht vertreten , liefern direct.

Hüte

Vom IS , bl » 82 , vsLombon o >?» Ißoupt - u , SvkIuLS - 2iskung

VS 8Sl Bk
Grösster

Oswillü 6V.

k^rollsxotnx cksr NVHIlbrorcki kilrvk « Ln Ms »«?,

fiivnvluulgt äareb ^iUsrbSekst « LlltsekUsssiwK 8r . AsZestRt ä «8 Laisvrs .

1 Viertel Million M .baar
Selä .

Ois Usuxtgsvinas swä :

MM MM 75M H«M 40M HM R . est.
OriZs1n »,11oo86 211 ^ ratzliott lest ^ SsetAtien klanxirsiseii .

Lin ALN2K8 Loos N . 15 .40 . Lin baib68 Loos LL 7 .70 . (Lnr Lorto n . Liste 30 Ist . extra )

snixtsblsn mut vsrssnäsn snolt gsgsn Oonxons oäsr Motmüsuns <lss Ostrsgss

Osoai' ök'äusi' L 60 .
» » nL - OvsoLLkt . KLttLIX V . , 181 kNsäi -IvL -KIrasW 181 .

' S

Handschuhe
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen
Preisen

^ 1 «
Marttstratze 88 .

MM- Mll KM-
kaleiuler

für 1897 , aufgezogen, L Stck . 20 Ps
empfiehlt

M kuMMemüll Äi !k. IsM

Zu Vermietyen
möbl . Wohn « . Schlafzimmer .

Roonstraße 1 , am Hafen.

Wohne jetzt Rssllstraßk 4. l . Etsge.
tk » VF« N, Schneidermeister .

8tster LillALvA von I^subeiten. öikSIsS
isll»

kesks. kksis, .

s

G
G

vui -eil psrsönliekv ssbr vortkeilkstto Linltäufe
in äsn ersten Isbriken wuräs mein mit vielen
kieuiieiten ausFtzstattstös LaZer von

(!«>«!- , M«r-,
anks kvivbbaltigstv Lomplötiit nnä Units soiobss 211
LeslAesvUenkv » bei nivfir !>stvr ssreisstvllung nnä

strengster keellität anAelŝ entliodst swxkoblsa.

ssnbrilclsger versilberter Wssrsn »ns äsr Vürttem -

UerZer NetailivaLren-itabril in OeisIinAgn , 2u Labrib-

xrsissn .
Neins Werkstatt kür dleuankertiANNA von

tuwklisr -, 6olli> unä Kilbsrsrbeitsn , sowie krsvir -

ungen, Vergoläungvn , Versilberungen , keparaturen
eto. smxkeüis nntsr ^nsieberunx prompter LeäiennnK
n . sauberster , billigster ^ nsknüinnZ sioer Zensisstsn
LeaekttnoZs.

Ausvvaklsvnllungen, sowie üiustrirto Preislisten ,
stöben auk IVunsob xsrne rm Diensten .

kooD8trA886 ^ r . 94d .

Kegsigsle Iliii'

kssIIM . Umtsusvk von altem kolä uvä Liidsr . zMgWS
strzes.

hat
Jnhoffen ' s gebrannter

Aaffee init - ein Väven
so vielen Anklang und enormen Absatz gesunden?

Weil er ein Getränk von außerordentlichem Wohlgeschmack
und hochfeinem Aroma liefert. Nur ächt mit Marke „ Mär " .
Käuflich zu 80 , 85, 90, 95 und 100 Pfg . per V, Psd .-
Packet in fast allen besseren Colonialwaarengeschäften .

Klavierstimmen

Verwundert
ist Jeder über unsere Prachtvolle

Ausstellungs - Collection
bestehend aus folgenden Gegenständen , welche wir
zu dem sabelhast billigen Preise von

KAIL» HLrriltt
abgeberr . Die Collection besteht aus : 1 Goldin -
Herreri - oder Damen -Uhr mit Stempel „Goldin"

versehen , garant . gut gehend . 1 Goldin -Uhrkette .
1 GoldLn - Anhängsel (Verlogne ) zur Kette .

1 Thermometer , zeigt stets die Temperatur genau und verläßlich an. 1 Baroskop

(Wetter -Anzeiger), zeigt die bevorstehende Witterung 24 Stunden früher ,an. 1 engl .

Federwaage , wiegt bis 12 ' /- Kilogr. 2 herrliche Wand - Deeoratwns - Bilder

l»andschasten , S -eftücks od. Engel darstellend) in gemustertem pokrtern Metallrahmen,

z Goldin - Ch -mn -tt -nknöpse. 1 G - !di« - Kr - ge«knopf . 2 Goldm - Man -

schettenknvpfe mit Mech. I Mnininium -Dleistift m-t M -ch. u. 8 dazu paff . Ersatzstifte .

^ 11v AO <w« A« L8länä « »> » ! Al 7,80 .
Vers . geg. Nachn . od. Vorhers. des B-tr . s . Svkllbsi-l L v° ., ösrlln svi . . B -uthstr. 17 .

rsrtlse Overvetten
M . 6 13 18 28 30.

I ' erdlL '« Hndsr ' Dedden
W . 5 1L ' 6 20 25 .

rsrttsC
'Msso »

M . 1 .50 2 . ..^ S .75 5 6 .

! Oovvelt ssrsLnisis Ledtkeäerar n . Dniuren >

Pfd . 30 Pf ., 90 Pf . , Mk . 1 .25 , 2 . 10 , 2 .75, 3 .50.

<L . g . SiekwWll « gtidsolxer ) .

lob warne, bisrnnt ioäön, etwas anäsrss -rnr 2adnMöAö 2N Kö-

drsnvbön , als nur MK . Lstsls nur «bssss sine

xrünäbobs DsiniKiwA äöi 28bnö örriislöii bann , nnä äiössldön dlöncköncl

wsiss nnä Fssnnä erkält . Maeon 1,25 Nb . böi „ , .
L . Lebinami . Disrnaiobstrasss 15, 6 »r1 L »rLb »H86L, Noonstr

75b , ll . L «t1, Lant . Fabrikant 81«pbkUi L «te1«, örernsn -

Drssäsn . _

Eleetra" -Blitzlampe .
Beste, billigste, jch-ust-, sparsamste Lampe der Re«,eit !

Die Electra-Biitzlampe bewirkt durch ihre eigenartige ,
stnnreiche Vorrichtung eine vollständige, bisher nnerreichte
AnSnutzungder Petroleum -Leuchtkraft , wodurch ein schönes,
Meitzes , ruhiges . grötzeS, rundes , «sonnenhelles- Sicht er¬
zielt wird . Die Eleltra -Mitzlampe ist höchst -lerant . ganz
beraickelt, unzerbrechlich, nie rrparaturiednrstig , bietet
absolute Ezplofionsstcherheit und verbraucht trotz der autzer -
ordentl. Leachtlraft nur sehr wenig Petroleum. Sie ist die
beliebteste und angenehmste, dabei sparsamsteFamilieu -
« . « rbeitSIampe. Preis als komplette Tischlampe mit MaS-
Emaille -Schirm nur M . 6 . 50 sammt » iste u . Sichkkh .-
« erpaäung . AIS Hängelampe, kompl. m. « ettcnzug, reich
verziert , lieg . bronzirteS Gehänge, Elas -Emaille- irnppel -
schirm , nur M . 10 sammt Kiste « . Sicherh.-Nerpallung .
Dieselbe Lampe mit Majolika dem . Kupprlschirm m. Kiste
M . 10 . Iblsvtzrrr - Ikliluchi ' « »»» «!', aus jede Lampe
passend , Stck. kompl. sammt Docht u. Chlinder nur M . 3 .
I ' krrairt - LivIrtverstäi 'lLsr , bester Verstellbarer,
kreissörmig wirkender Neusilbcr - Lichtreflektor, für jede
Samiticu - n . Nrbritslampe ; bewirkt doppelte Leuchtkraft ,
vermindert das Springen der Chlinder und die stechende
Flamme, Stck. M . S,SV . Versand gegen Nachnahme od.

chersendunq des Betrages. Pr , H ^lrudllrr ^ t )o . ,
lin sil . , P " ' ^

Berl Beuthsiratze 17.

R«r einige - er überaus viele« Nachbestellnnge». ZM
Oberstlieüt. Graf Roim, Bunzlau .
Gräfin Hohenthal, Oederan.

ntd . Soldan,Superintd. Grofimwinden.

Amtsvorsteher KmüpiStraußfurt.
Posthalte Schaller , Brackercheim .
Schule zu Dammendorfib . , Quetz .

und

LoparLsro »
besorgt prompt und kunstgerecht

K. MaWr . 45.
Gleichzeitig bringe mein reichhaltiges Lager von

pisninos uni! Ilu8ill -!n8ti'umsntgn
"l empfehlende Erinnerung .

Bitte auSsch «eide « und eiusende « .
Lnr krods .

natür¬
liche Größe.

L von clen 8tsinsn L Ois .,
. . ,

Vslü del 8olme « ll ,
versenden auf Wunsch zur Probe :

1 Rastrmesser Rr . 1v hohlgeschliffen , aus bestem Silberstahl,
fertig zum Gebrauch, für mittelstarke » Bart Paffend, zu Mk . I »SV
incl . Etui , oder

1 Rastrmesser R ». 3 hohlgeschliffen , dieselbe la . Qualität für
starke « Bart paffend, zu Mk . Ä, incl . Etui .

(Gewünschtes bitten zu unterstreichen.)
Franko-Einsendung des Betrages oder Retoursendung in 8 Tage « .
Groher ist. Preis courautmaSO « Abbildungen v sämmtl .

Ttahlwaare » , HattshaittmgSartikei « c gratis u franko .
' ' ' " " W ,Name (recht deutlich .) Zohrrort u . Poststatio « (leserlich .)

M Vikkl!
Auf den günstigen

Keihmchts-
Aiisveikmf
mache ich meine geehrte Kund¬
schaft noch besonders aufmerksam,
da das ganze vorhandene Lager,

mit eingebrannter Schutzmarke,

Herren- u.Knabengarderoben ,
Manufacturwaaren, Normal¬
wäsche , Kugelgelenk- u . Leder¬

puppen,
unbedingt bis Weihnachten zu
jedem annehmbaren Preise geräumt

werden soll .
Ein Posten Gelenk - u . Leder¬

puppe « ä St . 25 Pf .

Lli Frank,
einziger

ParthiewaareMazar
hier am Platze,

Wilhelmshaven
Gökerstratze 13 .

A «fsehe« erregen
meine „Triumphs
Harmonikas " mit

ueu ersuudeusr
abnehmbar. Hiu-
terwavd des Kla¬
viaturgriffes. Patent¬

amtlich geschützt unter D .-R .-G .-M.
Nr . 63 019 . Franz , u , Belg . Reichs¬
patent. Dauerhaftes ca. 35 om großes
Prachtinstrumentmit 10 Tasten, 2 Re¬
gistern, 2 Doppelbälgen , 40 prima
Stimmen, 2 Bässen, 2 Zuhaltern,
brillanten Nickelbeschlägen , offene Kla¬
viatur, Stahleckenschonern und 2chöriger
prachtvoller Orgelmusik . Preis dieses
Instrumentes nur Mk . 5,60 . Ein hoch¬
feines Zchöriges Prachtwerk kostet nur
Mk . 8,— . Ein 4chöriges Prachtwerk
nur 9 Mk . Ein 2reihiges hochfeines
Instrument mit 17 Tasten , 4 Bässen
nur Mk . 12 . Verpackung und Selbst¬
erlernschule umsonst. Porto 80 Pfg.
Garantie : Zurücknahme oder Umtausch.
Nur allein zu haben beim Erfinder

Wilh . MSchler ,
Neuenrade (Westfalen) .

Die bekannte Sorte zu Mk . 5,— in
hochfeiner Qualität und Ausstattung
führe nach wie vor zu diesem Preise .
Für die Tastenfedern leiste jede ge¬
wünschte Garantie.

Meine Waare bedarf keiner großen
marktschreierischenReklame und Trics .
Der beste Beweis ist, daß von meinen
seit Jahren in sehr großer Anzahl
versandten Harmonikas fast keine zur
Reparatur Anlaufen .

Meyer ' S CouvrrfattoKslrxiko »,
Brockhuns „
BrehuUS Thierlebe »,
Buch der Erfindungen
Bilz Raturheilverfahreu ,
Andree S Handatlas ,
sowie jedes größere Werk liefern wir
gegen monatl. Abzahlungen .

GvbrMvr Lsävwlgs .

Für Hustend »
beweisen über 1000 Zeugnisse
die Vorzüglichkeit von

k» '
8 W1MÄW

(wohlschmeckende Bonbons)
,er u . schnell wirkend bei Huste »,
eiferreit , Katarrh und Ber -
>leimttttg . Größte Specialität
mtschlands, Oesterreichs und der
tzweiz . Per Pack. 25 Pfg.
Niederlage bei
. Lehmann in Wilhelmshaven ,
uü . Keik in Bant ,

in Rant.



VMMM iii « kl»ul «
' in kluiilts ^ lullkii

Ä» ^ L/M . > ? E ^ /> sv <5e Lok .

N^er dured seine I^elknaektSssaken vürklleke Preuds kerellen VÜI1, der Kalls ktzl seinen Klnkauken darank, dass er ansser ssuten, daltkaren
tznalltäten auek moderne, anssknlleke Nüster und warben erkält. IVle in den Vorsakrsn rvlll lc,k auok 2um dlesfäkrlssen IVelknaektskeste äurek äs.8^ nssekot ssrosser Klelderstostpartklen meiner sseekrten Kundsekakt den Klnkauk erlelektsrn . In naekstekenden Qualitäten iu grossen kosten von Zu¬
sammen LS, . 100 Lbllob : Kleiell 500 RiOklSH von namkakten Pakrlkanten unter Preis einssekaukt , krinsse iek ein 80 nmkanssreiekes und xreis-
rvertkes Kortiment , dass jede Oesekmaeksriektnnss dadurek kekriedisstI werden kann. Oie Ltolke sink von verkürzt kaltkaren Qualitäten, das Oev^ eke
an86kn1iek , modern und sekön in Parke» .

« i » v .
sekvere Qualität,

NL . 6,30 .

einvoll . Lrvpo vpinglö ,
xraektvolles Oeveke ,

Nk . 8,75 .

« ii » n

elnZantes Oeveke ,
LsSs vs - r 7 "

Nk . 7,00 .

86köns Kelle Parken,
/ ' « M 7 ^

Nk . 7,00

sekvere ansekni. Qualität,
Loö « r srr 7 '

Nk . 6,30.

» xl Lrrir « 8t « L ,
keUe , kunte Parken,

Lvbs !7

Nk . 7,00 .

70 kobsn Älil! im 8oksu1sli8tgi- su8gs8klli ! jvlis Kobs ln slsgsnlsm Lsilon WlpsM !
Pnorme Anstvakl in kesseren Kleiderstoffen, als Lvei und mekrkarkissen Pantasiestoklen, Okeviot-Orexes in neuesten Parken, «ek^ ar^en Pantasiestotken

und allen sonstigen Kaisonneukeiten.
VL8vdeedte bsowv. llsasLelüer, Ssss-W Msdl , reirslläe Suter, Seter 35 kt. bi8 95 kl.

Vollme ^ Lusklsjöer !u bellebteu Ldevlot- uvü llsustuod -yusIMsu Seter 30, 40 . 50 u 7V kt
« I

V arivlv „ Vvutsvtrv Plottv

Roonstraße 6 .

Gr. Spezialitätenvorstellung.
Neue Künstler . — Neues Programm .

Anfang Sonntag - V Uhr . -MA WM - Wochentags 8 Uhr
Borverkaufskarteu an dm durch Plakate kenntlichen Stellen zu

den bekannten Preisen .

oooooooooooooooooooooooooovooooooooooooooooooooo

« V

Lsbeuae kdotostspUe .
Die VorkükrunA dieser neuesten, in Paris,

London und IVien mit so lskkaktem lZeikall auk-
Kenommsnen LründunA auk dem Olskiete der Keknell-
xkotossraxkie ssesoklekt im Lause

, , //«/ .
Sisuis .rLk8trs,88S 5 ,

von Nonlass den 7 . ve ^smker ak kis auk weiteres
tässliek von

4 di8 10 IILr ^doitäs.
Mütrlll 50 kkosvlss .

I
*

. SvMLÜitL .

ÖoooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooosLo

8

Wer sich ein anregendes, stürmische Heiterkeit
hervorrufendes Gesellschaftsspiel für Jung und

Mt erwerben will, verschaffe sich
das Schnappspiel ,

Dieses Spiel enthält viele farbige Bilder und
kostet in einem hübschen Etui Ausgabe I 60 Pf .,
Ausgabe II 1,20 M ., Ausgabe HI 1,80 M .
Außer diesem Spiel sind noch über 100 ver¬

schiedene interessante Spiele am Lager .
<AekrUüor I »s,äe ^vlA8 .

ßkMiLS »- HIvivL »,Mechaniker
Roonstraße 15 ,

zeigt hiermit - die Eröffnung seinerca . roo verimeo eue mcurrer- - iMUVUy " ' f> M - ^ ^L ?--»»«- is ^ Werynach 1s -Auskellunq
Roonstraße 75 . ^ l i

werden sauber eingerahmt . Größte
Auswahl in Bilderrakmenleisteu ,
ca . 150 verschied ene Wüster —

Gesellschafts¬
spiele

von den billigsten bis zu den feinsten
in sehr reichhaltiger Auswahl vorräthig .

/ttlioll! Ko88öl.
8MtgIolLL
s?M>. §ol. Ol, rsut . ost , Incl,usilt in. vsuigsu Vasen
LlLSvnIvlllsll , küarnrok-

rollsntÄmaiwz sie.

Depot iu I^ilkolmsksvsn Lntks-
^ xotksks .

Kupferstiche ,
Gravüren,
Stahlstiche,
Aquarell und
Geldrucköiider

empfiehlt in großer Auswahl

Roonstraße 75 .

NlSie ist Satt !
und wird gratis gegen 10 Pfg .-Marke
versandt , nämlich meine Preisliste
über Gummi -Waareit .
kdll . LÜMpvr , KrankfurL a . W . 23.

an und empfiehlt in größter Auswahl zu außergewöhnlich billigen
Preisen die so sehr beliebten „ Köhler -Nähmaschinen " , Musik¬
werke , photopraphische Apparate nebst Zubehör und Che
Mikalien, Barometer , Thermometer , Wetterhäuschen ,
sowie echt Ratheuover Brillen u Pineenez , Opern - u
Reisegkäser , Kompasse u . a. m . Ferner als Specmütät nur
zu Weihnachten , in nur bester Ausführung , seine mechanische
Kinderspiekwaaren , als : Dampfmaschinen und Betriebsmodelle,
Lokomotiven, Dampfschiffe , sowie Einzeltheile zum Selbstanfertigen ,
Latsrua massisa und verschiedene andere interessante Neuheiten .

Durch die bedeutende Vergrößerung meines Geschäftslokals biete
ich in allen Sachen eine enorme Auswahl und bitte ich um recht
regen Besuch. Hochachtungsvoll

O. Mechaniker,
R »»« stratz ° >

'
>.

k . 8 . Bitte die Preise im Schaufenster beachten zu wollen.

Schirmfabrik ,
empfiehlt als passendes Weihnachts -
Geschenk

Regeilslhim
in reizende « Stöcken für Herren ,
Damen und Kinder von den billigsten

-» bis zu den feinsten .

P IlkU » S
von 0,35 bis 3 Mk .

Reparaturen und Ueberziehen von Schirmen schnell ,
gut und billig .^ Schirmfabrik,

Nr . 38 , MarUstrahe Nr . 38 .

ÜLll- llllll übenl linÄitel .
km « Ummli ! ia rliina kiMitm !

Aparts s^sukeitsn in Oamsnfaeksls , kookksinsn klüseksaeksrs , 6fixes und
Krassen, viele aparte kleukeitsn ln klüsek - und Pantaslestotksn, lansss IVlnter-
mänlel mit und okne Krassen, Klndermäntel eklleDIlLll NNkLI? I *rsl8 .

» orm . SSotiLvi »
Redaktion, Druck und Verlag von Th7^ üß , Wilhelmshaven . (Wephon

"
Nr7l6d
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